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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
vom 14. bis 30. August 2026 steht die Oberlausitz wieder ganz im 
Zeichen des „Tages der Oberlausitz“. Rund um den 21. August wird 
die Vielfalt unserer Region mit zahlreichen Veranstaltungen und Ak-
tionen sichtbar. Der Tag erinnert an die Gründung des Oberlausitzer 
Sechsstädtebundes im Jahr 1346 und steht heute für die Verbunden-
heit, Geschichte und kulturelle Vielfalt unserer Heimat.

Unter dem Motto „Kumm ock moa rei“ sind Einwohnerinnen und 
Einwohner sowie Gäste eingeladen, die Oberlausitz in ihrer ganzen 
Vielfalt zu entdecken. Vereine, Kommunen, Kulturschaffende und 
viele engagierte Menschen gestalten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das Tradition, Brauchtum, Geschichte und Gemeinschaft 
miteinander verbindet.

Auch in Ebersbach-Neugersdorf wird der Tag der Oberlausitz wieder 
erlebbar. Die „Alte Mangel“ lädt ein, Oberlausitzer Kultur und Traditi-
on in besonderer Atmosphäre zu erleben. Im Rahmen des Oberlau-
sitztages erwartet die Besucherinnen und Besucher dort ein vielfälti-
ges kulinarisches und musikalisches Angebot.

Nutzen Sie darüber hinaus die Gelegenheit, die vielfältigen Angebo-
te zum Tag der Oberlausitz zu besuchen, Neues zu entdecken und 
mit anderen Menschen aus der Region ins Gespräch zu kommen. Ob 
Kultur, Geschichte, Musik, Handwerk oder gemeinsames Erleben – 
die Veranstaltungen zeigen, wie lebendig und vielseitig unsere 
Oberlausitz ist. Lassen Sie sich einladen, Teil dieses besonderen regi-
onalen Ereignisses zu sein.

Steffen Ain
Bürgermeister

S TA D TJ O U R N A L  D E R  S TA D T  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

„Oberlausitz geliebtes Heimatland
Glück und Reichtum bist du mir.
Wär's auch noch so schön,
so schön im fremden Land,
stets gehört mein Herz nur dir.“
(Refrain vom Oberlausitzlied 
Autor: Kurt Piehler)
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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-100	 Bürgermeister	 Reichsstraße 1
763-107	 Sekretariat
763-108	 Büro Stadtrat
763-112	 Stabstelle Organisation 			 

763-250 bis 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763-213 	 Stadtentwicklung/Stadtplanung
763-240 bis 244	 Liegenschaften
763-227	 Steuerstelle
763-222/226/233	 Stadtkasse	
763-130 bis 133	 Standesamt
763-136/137	 Einwohnermeldeamt
763-143/144/146	 Ordnung, Sicherheit
763-142	 Gewerbeamt
763-150 bis 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763-0	 Zentrale/Poststelle	 Weberstraße 22 
763-114	 Servicestelle				  
763-129	 Servicestelle	

763-174 	 Stadtbibliothek	 Hofeweg 41

763-190	 Fax Rathaus
763-191	 Fax Bauamt
763-193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat August 2026
Löbau:	01. – 02.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 02. – 03.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 03. – 04.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 04. – 05.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 05. – 06.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 06. – 07.	 Apotheke Bernstadt
	 07. – 08.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 08. – 09.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 09. – 10.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 10. – 11.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 11. – 12.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 12. – 13. 	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 13. – 14.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 14. – 15.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 15. – 16.	 Alte Apotheke Löbau
	 16. – 17.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 17. – 18.	 Linden-Apotheke Löbau
	 18. – 19.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 19. – 20.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 20. – 21.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 21. – 22.	 Apotheke Bernstadt
	 22. – 23.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 23. – 24.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 24. – 25.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 25. – 26.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 26. – 27.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 27. – 28.	 Apotheke zum Hutberg
	 28. – 29.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 29. – 30.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 30. – 31.	 Alte Apotheke Löbau
	 31. – 01.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
Zittau:	 01.08. – 31.08.	 Zittauer Stadtapotheken 		 		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“ / 		
Heimat- und Humboldtmuseum
Öffnungszeiten Mai
Montag	 geschlossen
Dienstag-Freitag	 10:00-12:00 Uhr	 13:00-16:30 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	 13:00-17:00 Uhr
Für Führungen und Gruppenbesuche ist eine Reservierung er-
forderlich.

Kontakt:
Hauptstraße 214a, 02739 Kottmar, OT Eibau  
Tel.:  03586 702051
Web: www.spreequellland.info  
Mail: tourismus@spreequellland.info 

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM René Barth und PHM Mandie Hoyer
jeden Dienstag, 	 13:00 – 14:30 Uhr  
Büro Schillerstraße 2 im OT Neugersdorf

jeden Donnerstag 	 13:00 – 14:30 Uhr
Büro Weberstraße 22 im OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Barth
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer
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Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:

•	 jeden Dienstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 		
– Warenangebot auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:

•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861567, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Sprechzeiten Quartierbüro Drehpunkt
Ansprechpartner: Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Tierärztlicher Notfalldienst Kleintiere
Zentrale Telefonnummer in Sachsen
Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tier-
halterinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthabenden 
Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis 
wird dabei vom Standort des Anrufenden bestimmt, so dass ein 
möglichst kurzer Anreiseweg ermöglicht wird.

In den tierärztlichen Notfalldienst sind die praktizierenden Tier-
ärztinnen und Tierärzte in Sachsen, die Kleintiere behandeln, 
eingebunden. Durch insgesamt 13 Notfalldienstringe wird si-
chergestellt, dass in den Notfalldienstzeiten immer eine kom-
petente tierärztliche Hilfe erreichbar ist.

Die Organisation des Kleintiernotfalldienstes erfolgt durch die 
Sächsische Landestierärztekammer, die dafür die Internetan-
wendung vetnotdienst.de nutzt. Auf der Website der Sächsi-
schen Landestierärztekammer www.tieraerztekammer-sach-
sen.de und unter www.vetnotdienst.de werden zudem die 
diensthabenden Tierarztpraxen in Sachsen auf einer Landkarte 
und den Kontaktdaten angezeigt werden.

Quelle: Landkreis Görlitz

Kurzinformationen



SEITE 4 		  ERSCHEINUNGSTAG: 01.08.2026

Psychosoziale Beratung / 
Anlaufstelle bei Suchterkrankungen
Kontakt- und Beratungsstelle des PTV Sachsen e.V.
Offener Treffpunkt für Begegnung, Austausch, Freizeitangebote 	
sowie Beratung und Gruppenangebote 
immer montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
im „Treff No 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa. 

„Selbsthilfe im Oberland e.V.“ – ein ortsansässiger Verein im 
Dienst der Selbsthilfe im Kampf gegen die Suchtgefahren 
Möchten Sie sich von einer Suchterkrankung befreien oder einem 
nahestehenden Menschen helfen? Unser gemeinnütziger Verein 
unterstützt Menschen im Umgang mit Abhängigkeit – insbesonde-
re Alkohol – sowie Angehörige.
In unseren Selbsthilfegruppen begegnen sich Betroffene und An-
gehörige auf Augenhöhe – mit Offenheit, gegenseitigem Verständ-
nis und absoluter Vertraulichkeit. Denn wir wissen, wovon wir spre-
chen – wir haben es selbst erlebt.

Wann und wo? 
Jeden Dienstag ab 16:30 Uhr im Bildungs- und Kulturzentrum  
„Am Wasserturm“, Ernst-Thälmann-Str. 38 (ehem. Lautex), in Neu- 
gersdorf.

Ob Sie selbst betroffen sind oder einen Angehörigen begleiten: 
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 		
www.selbsthilfe-oberland.info

Erziehungs- und Familienberatung
In jeder Familie gibt es Konflikte. Manche können Familien allein 
klären, andere erscheinen so groß, dass es hilfreich ist, sich von au-
ßen Unterstützung zu holen. 

Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle sowie die Schwange-
renberatungsstelle sind mit ihrem Angebot auf der Bahnhofstr. 32 
im Ortsteil Ebersbach/Sa. zu finden. 

Beratung: Montag und Donnerstag (nach Vereinbarung).

Da wir uns meistens in Beratung befinden, können Sie uns für Ihre 
Anmeldung gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter (mit 
Telefonnummer und Namen) hinterlassen. Oder Sie senden uns 
eine E-Mail.

Telefon: 	 03586 799977 -1 /-2
E-Mail: 	 familienberatung-ebb@dwlz.de

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

EUTB® – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr 			 
Beratung vor Ort zu den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
				    Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 				    Tel. 03583 881000
				    Fax 03583 881009

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost 
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 
Am Mittwoch dem 26.08.2026
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:00 Uhr

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  
Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
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können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen werden. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Stadtjournal der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Einsatz Schadstoffmobil III. Quartal 2025
Montag, 24.08.2026 Ortsteil Neugersdorf
10:00 – 12:00 Uhr	 Am Wasserturm 
12:30 – 13:30 Uhr	 Bahnhof
15:30 – 17:00 Uhr	 Parkplatz „Sparkassen Arena“

Dienstag, 25.08.2026 Ortsteil Ebersbach/Sa.
10:00 – 12:00 Uhr	 Parkplatz Oberland Fr.-Ebert-Straße
12:30 – 13:30 Uhr	 Parkplatz Spree-Eck, gegenüber Feuerwehr
15:30 – 17:00 Uhr	 Parkplatz am Freibad

Klimaschutz- & Energiemanagement

Neue Entwicklungen in der städtischen Kita-Planung
Angesichts sinkender Kinderzahlen und freier Kitaplätze hält die 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf an der Neuausrichtung der städti-
schen Kita-Planung fest. Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf infor-
miert die Öffentlichkeit darüber, dass die Kindertagesstätte Spree-
quellspatzen zum 31. Dezember 2026 ihren Betrieb einstellen wird. 

Grundlage ist der Stadtratsbeschluss vom 03. Juni 2025, mit dem die 
Kündigung der Betreibervereinbarung mit dem Träger AWO Ober-
lausitz e.V. zum 31.12.2026 beschlossen wurde. Im Anschluss an 
diesen Beschluss hatte die Stadt gemeinsam mit der AWO Oberlau-
sitz e.V. eine einvernehmliche Lösung angestrebt, die einen verlän-
gerten Betrieb der Einrichtung bis zum 31.08.2027 ermöglicht hätte. 
Die hierfür erforderliche Vereinbarung wurde der AWO-Oberlausitz 
e.V. im November 2025 vorgelegt. Eine Unterzeichnung durch die 
AWO Oberlausitz e.V. erfolgte jedoch nicht. Darüber hinaus liegt der 
Stadt ein Schreiben vor, wonach einem Weiterbetrieb der Einrich-
tung über den 31.12.2026 nicht zugestimmt wird. 

Eine juristische Prüfung des Sachverhalts hat ergeben, dass damit 
der ursprüngliche Stadtratsbeschluss vom 03.06.2025 unverändert 
wirksam ist und die Einrichtung zum 31. Dezember 2026 zu schlie-
ßen ist. 

Infolge dessen wird aufgrund der Nichtannahme des Angebotes 
durch die AWO Oberlausitz die Schließung der Kita Spreequellspat-
zen zum 31.12.2026 erfolgen. 

Bürgermeister Steffen Ain erklärt dazu: „Diese Entscheidung ist für 
alle Beteiligten nicht einfach. Wir haben ernsthaft versucht, gemein-
sam mit der AWO eine geordnete und verlängerte Lösung zu finden. 
Da diese nicht zustande gekommen ist, sind wir rechtlich wie poli-
tisch gehalten, den bestehenden Beschluss umzusetzen. Die Eltern 
haben wir direkt informiert und stehen für alle Fragen zur Betreuung 
ihrer Kinder bereit.“ 

In den „Spreequellspatzen“ sind 35 Kinder von der Schließung be-
troffen. Die Eltern haben das Wunsch- und Wahlrecht und können 
einen anderen Kita-Platz im Stadtgebiet erhalten. Im Stadtgebiet 
stehen ausreichend freie Kapazitäten zur Verfügung.

Die Stadt unterstützt die betroffenen Familien aktiv, zum Beispiel bei 
der Eingewöhnung oder bei besonderen Bedürfnissen der Kinder. 

Rica Wittig
Hauptamtsleiterin

Klimawandel – Die Fachleute sind sich einig
Bei den wesentlichen Grundaussagen zum Klimawandel - insbeson-
dere, dass sich die Erde seit Jahrzehnten erwärmt und dass mensch-
liche Aktivitäten die Hauptursache dafür sind – gibt es einen sehr 
soliden Konsens in der Fachwelt.
Die erste größere Untersuchung zu diesem Konsens wurde vor 22 
Jahren (2004) durchgeführt [1]. Dabei wurde die Fachliteratur zur 
Klimaforschung aus 10 Jahren (1993-2003) ausgewertet. Drei Viertel 
der Studien stützen den Konsens, ein Viertel machte keine Aussage 
dazu, weil sie sich mit methodischen oder erdgeschichtlichen Fragen 
befassten. Keine der insgesamt 928 untersuchten Studien wider-
sprach den oben genannten Grundaussagen. Fazit war, dass viele 
Details zu den Zusammenhängen in unserem Klimasystem noch 
nicht vollends verstanden werden und es viele Gründe gibt, weiter 
zu forschen. Jedoch herrscht wissenschaftlicher Konsens über die 
Realität des menschengemachten Klimawandels.
Zahlreiche, voneinander unabhängige Studien zum wissenschaftli-
chen Konsens bestätigten diesen klaren Befund [2][3][4][5]. Beson-
ders umfassend hat der Geologe James Powell den wissenschaftli-
chen Konsens untersucht – er analysierte 54.195 Artikel aus der Zeit 
1991 – 2015 und kam zum Ergebnis, dass 99,94 % der Wissenschaft-
ler und Wissenschaftlerinnen der Überzeugung sind, dass der 
Mensch für den gegenwärtigen Klimawandel hauptverantwortlich 
ist [6].

Die Einigkeit der Wissenschaft wird zusätzlich untermauert durch 
die große Anzahl an Wissenschaftsorganisationen, die sich zustim-
mend positionieren und in regelmäßigen gemeinsamen Erklärun-
gen und Stellungnahmen die aktuellen Erkenntnisse bekräftigen 
und dazu auffordern, die Anstrengungen im Klimaschutz deutlich 
und schnell zu erhöhen.

Annekathrin Kluttig
Sachbearbeiterin SG Bau

[1] Naomi Oreskes (2004): The Scientific Consensus on Climate Change. Scien-
ce Vol 306, Issue 5702, page 1686. 
[2] Doran, P. T., and M. K. Zimmerman (2009), Examining the Scientific Con-
sensus on Climate Change, Eos Trans. AGU, 90(3), 22–23, 
doi:10.1029/2009EO030002. 
[3] W.R.L. Anderegg, J.W. Prall, J. Harold, & S.H. Schneider, (2010): Expert credi-
bility in climate change, Proc. Natl. Acad. Sci. U.S.A. 107 (27) 12107-12109, 
https://doi.org/10.1073/pnas.1003187107 (2010).
[4] Bart Verheggen, Bart Strengers, John Cook, Rob van Dorland, Kees Vringer, 
Jeroen Peters, Hans Visser, and Leo Meyer (2014): Scien-tists’ Views about At-
tribution of Global Warming. Environmental Science & Technology 2014 48 
(16), 8963-8971, DOI: 10.1021/es501998e.
[5] John Cook, Dana Nuccitelli, Sarah A Green, Mark Richardson, Bärbel Wink-
ler, Rob Painting, Robert Way, Peter Jacobs and Andrew Skuce (2013): Quan-
tifying the consensus on anthropogenic global warming in the scientific lite-
rature. Environ. Res. Lett. 8 024024, DOI 10.1088/1748-9326/8/2/024024.
[6] Powell 2016, Bulletin of Science, Technology & Society, 36(3), 157-163. 
doi:10.1177/0270467617707079.
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aus dem Büro Bürgermeister
15 Jahre Stadt Ebersbach-Neugersdorf –

ein Jubiläumswochenende voller Begegnungen

 

Grafik generiert mit KI, Nitsche

Am 12. und 13. September 2026 feiert unsere Stadt ihr 15-jähri-
ges Fusionsjubiläum. Freuen Sie sich schon jetzt auf ein abwechs-
lungsreiches Festwochenende, das Bewährtes mit besonderen Hö-
hepunkten verbindet. Mit dabei sind unter anderem die beliebten 
Traditionsfeste: Am Samstag lädt das Bahnhofstraßenfest mit Roa-
per-Rennen im Ortsteil Ebersbach/Sa. – zugleich der Nachholter-
min der Mittsommernacht – zum gemeinsamen Feiern ein. Am 
Sonntag erwartet Sie das Herbstfest im Ortsteil Neugersdorf mit 
einem Programm für die ganze Familie. Darüber hinaus blicken wir 
auf 15 Jahre gemeinsamer Stadtgeschichte zurück: Was hat unsere 
Stadt seit der Fusion geprägt? Welche Entwicklungen und Meilen-
steine haben die vergangenen Jahre bestimmt? Freuen Sie sich auf 
einen spannenden Rückblick und weitere Programmpunkte rund 
um das Jubiläum. 

Merken Sie sich das Wochenende schon heute vor – in der nächsten 
Ausgabe erfahren Sie mehr über das Programm. 

Steffen Ain
Bürgermeister

Hoher Besuch für einen hohen Geburtstag: 
Delegation aus Ebersbach-Neugersdorf ehrt Wegbereiter 
der Partnerschaft mit Gründau
Eine besondere Reise führte Bürgermeister Steffen Ain in Begleitung 
seiner Frau, der ehemaligen Bürgermeisterin Verena Hergenröder, 
sowie einer Delegation des Partnerschaftskreises und Vertretern des 
Stadtrates vom 17. bis 19. Juli 2026 in die hessische Partnergemein-
de Gründau. Anlass war ein Doppelter: Das gegenseitige Kennenler-

nen mit dem neuen Bürgermeister Markus Kern – und die Ehrung 
eines Mannes, dem die Partnerschaft zwischen Gründau und Neug-
ersdorf ihre Entstehung überhaupt erst verdankt: 
Hans Salomon feierte seinen 90. Geburtstag.
Bereits 1989 sorgte Hans Salomon für die ersten Kontakte zwischen 
Gründau und Neugersdorf – zu einer Zeit, als die deutsch-deutsche 
Teilung gerade überwunden wurde und aus persönlichen Begeg-
nungen kommunale Freundschaften entstanden. Was mit einzelnen 
Gesprächen begann, wuchs in den folgenden Jahrzehnten zu einer 
lebendigen Partnerschaft heran: Verwaltungsmitarbeiter aus Neu- 
gersdorf konnten in Gründau wertvolle Erfahrungen sammeln, Aus-
zubildende aus Neugersdorf schlossen ihre Ausbildung dort ab. 
Möglich wurde all das durch das unermüdliche Engagement von 
Hans Salomon, der als Treiber und Motor der Partnerschaft galt und 
sich über Jahrzehnte für den Austausch zwischen den beiden Kom-
munen einsetzte.

Diese Verdienste wurden bereits vor Jahren mit der Ehrenbürger-
schaft von Neugersdorf gewürdigt – nicht ohne Grund, wie die Dele-
gation bei ihrem Besuch betonte. Der 90. Geburtstag von Hans Salo-
mon war für die Gäste aus Ebersbach-Neugersdorf Anlass genug, die 
weite Reise anzutreten und dem Jubilar persönlich zu gratulieren.

Neben der Geburtstagsfeier nutzte die Delegation die Gelegenheit, 
die Partnergemeinde und ihren neuen Bürgermeister Markus Kern 
näher kennenzulernen und die künftige Zusammenarbeit zwischen 
beiden Kommunen zu besprechen. Die über 30 Jahre gewachsene 
Partnerschaft, die maßgeblich auf dem Engagement Einzelner wie 
Hans Salomon beruht, soll damit auch in den kommenden Jahren 
mit Leben gefüllt werden.

Steffen Ain
Bürgermeister

Delegation aus Ebersbach-Neugersdorf ehrt Wegbereiter Hans Salomon zu 
seinem 90. Geburtstag, Foto: Markus Kern, Bürgermeister von Gründau 

aus dem Bauamt
Straßen- und Tiefbau
•	 Grundhafter Ausbau des Hofeweges (OT Ebersbach/Sa.)
Derzeit wird der Knotenpunkt Friedrich-Ebert-Straße / Hofeweg wei-
ter ausgebaut. Aktuell werden die Erdarbeiten für die Verlegung der 
Ver- und Entsorgungsleitungen sowie der Kabel fortgeführt. Im An-
schluss beginnen die eigentlichen Straßenbauarbeiten, sodass die-
ser Bauabschnitt voraussichtlich bis Ende August abgeschlossen 
werden kann.
Die Apotheke ist weiterhin über die Friedrich-Ebert-Straße aus Rich-
tung Rumburger Straße erreichbar. Der Pflegestift sowie Softeis 
Heintze können weiterhin über den Hofeweg angefahren werden, 
dort stehen jedoch nur eingeschränkt Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung.
In der Friedrich-Ebert-Straße beginnen in Kürze zudem die Arbeiten 
zum Glasfaserausbau. Hierdurch ist mit weiteren verkehrlichen Ein-
schränkungen zu rechnen.

•	 Straßenbau B96 (OT Ebersbach/Sa.) 
Der aktuelle Bauabschnitt im Bereich des Knotenpunkts Bahnhof-
straße wird voraussichtlich noch bis zum 14.08. unter Vollsperrung 
fortgeführt. Kleinere Verzögerungen im Bauablauf können derzeit 
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jedoch nicht ausgeschlossen werden. Die ausgeschilderte Umlei-
tungsstrecke verläuft weiterhin über die Georgswalder Straße sowie 
die Hermann-Wünsche-Straße und die Ludwig-Jahn-Straße.
Die Zufahrt zur Stadtverwaltung ist während dieses Bauabschnitts 
ausschließlich über die Weberstraße aus Richtung Zittau möglich.
Anschließend beginnt der letzte Bauabschnitt vom Knotenpunkt 
Bahnhofstraße bis kurz hinter die REWE-Zufahrt, der voraussichtlich 
bis Ende Oktober andauern wird. Während dieses Zeitraums ist die 
Stadtverwaltung wieder über die rückwärtige Zufahrt von der B 96 
aus Richtung Bautzen sowie weiterhin über die Weberstraße aus 
Richtung Zittau erreichbar. Die genaue Verkehrsführung wird ent-
sprechend ausgeschildert.

•	 Goethestraße (OT Neugersdorf) – 2. Bauabschnitt, 		
von Lessingstr. bis Humboldtstr., Lessingstr.

Die Bauarbeiten in der Goethe- und Lessingstraße im Ortsteil Neug-
ersdorf werden fortgesetzt.
Im Zuge der Maßnahme erfolgen die Erneuerung der Schmutz- und 
Regenwasserkanäle sowie der Trinkwasserleitungen. Darüber hinaus 
werden durch die Stadtwerke neue Fernwärmeleitungen verlegt.

•	 Spreequellstraße (OT Neugersdorf), 			 
von Lessingstr. bis Gründauer Str., Herweghstr.

Im Juni haben die Bauarbeiten zum grundhaften Ausbau der Spree-
quell- und Herweghstraße im Ortsteil Neugersdorf als geförderte 
Maßnahme begonnen. Die Gesamtmaßnahme ist bis Ende 2027 ge-
plant.
Im Rahmen der Maßnahme werden die Schmutz- und Regenwasser-
kanäle sowie die Trinkwasserleitungen erneuert. Zusätzlich verlegen 
die Stadtwerke Fernwärmeleitungen und die Glasfaser Plus GmbH 
Breitbandkabel.

•	 Glasfaserausbau der Glasfaser Plus GmbH / 			 
Deutsche Telekom Technik GmbH

Die Bauarbeiten der Glasfaser Plus GmbH im OT Neugersdorf werden 
kontinuierlich fortgeführt. Im OT Ebersbach haben die Arbeiten am 
20.07.2026 begonnen.
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen zum weiteren Vorgehen beim 
Glasfaserausbau sowie zu den angebotenen Hausanschlüssen und 
Tarifen direkt an den Infrastrukturbetreiber / Netzbetreiber.
Sie erreichen diesen unter der Telefonnummer 0800 330 2090 oder 
per E-Mail unter service@glasfaserplus.de. Über die Internetseite 
https://glasfaserplus.de/faq/ erhalten sie auch einige Antworten auf 
mögliche Fragen.
Bitte beachten Sie, dass Fragen zur Vertragsgestaltung und zur kon-
kreten Leitungsverlegung ausschließlich vom Infrastrukturbetrei-
bern / Netzbetreiber beantwortet werden können. Die Stadtverwal-
tung hat hierauf keinen Einfluss.

aus dem Hauptamt

Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die 	
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
–	 Ausgabe von Formularen 					  

(Landratsamt und Lohnsteuerjahresausgleich)
–	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente, Kindergeldangelegenheiten)
–	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
–	 Ausgabe Abfallkalender
–	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586 763114 oder 763129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

SG Zentrale Dienste – Servicestelle

SG Zentrale Dienste – Fundbüro
Fundsachen Juni / Juli 2026
·	 ein blau-silbernes Herrenrad „GERMATEC“
	 Fundort: Oswald-Richter-Straße, OT Ebersbach/Sa.

Fundsachen aus der Stadtbibliothek (Kinderbereich)
•	 ein Plüsch-Schwein

•	 eine Kinder-Jeansjacke Gr. 134

•	 eine blaue Kinder-Regenjacke, Gr. 140

Die Eigentümer melden sich bitte binnen 6 Wochen vom Tag der Be-
kanntmachung unter Vorlage des Eigentumsnachweises  in der 
Servicestelle, Weberstraße 22, im OT Ebersbach/Sa. zu den Sprechzei-
ten an. Nachfragen unter Tel.: 03586 763114 sind jederzeit möglich.

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.06.2026	 11.031			 
Zuzüge:	 28

Geburten:	 3

Wegzüge:	 20

Sterbefälle:	  10

Einwohnerbestand am  15.07.2026	 11.032

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Mats Markus, Lena und Alwin!
	 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

Allen Jubilaren unserer Stadt gratulieren wir ganz herzlich 
und verbinden damit unsere besten Wünsche 

für persönliches Wohlergehen, Erfolg und Gesundheit.

Jubiläen
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Die nachfolgenden Veröffentlichungen des Standesamtes erfolgen 
nur mit Zustimmung der Angehörigen bzw. der Betreffenden.

Eheschließungen
	 Wir gratulieren den Brautpaaren
	 Marc Giesche und Anne Brendt, 
	 OT Ebersbach/Sa.
	 Dominik Herzog und Annabell Heinig 
	 OT Neugersdorf 

Die Stadt gratuliert Bürgerinnen und Bürger zu besonderen Lebens- 
und Ehejubiläen mit einem persönlichen Besuch durch den Bürger-
meister oder eine Vertretung des Stadtrates – sofern dies vom Jubi-
lar gewünscht wird.
Besuche erfolgen bei:

•	 Geburtstagen: 90., 95. und 100. Geburtstag
•	 Hochzeitstagen: 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum

Damit wir die Besuche zuverlässig planen können, bitten wir Sie: 
Melden Sie Ihren Wunsch spätestens drei Wochen vor dem Jubi-
läum und teilen Sie uns Ort und Uhrzeit mit. Wir werden uns bemü-
hen, Ihrem Wunsch nachzukommen und Ihr besonderes Ereignis 
angemessen zu würdigen.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, dass Ihr Jubiläum auch öffent-
lich namentlich erwähnt wird. Falls Sie dies wünschen, geben Sie 
uns bitte eine kurze Rückmeldung.

Kontakt bitte über: 
Bürgermeister:		 Telefon: 03586 763 107 oder
	 E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Steffen Ain, Bürgermeister

SG Bürgerdienste – Standesamt

aus dem SG Ordnung/Sicherheit 
Freilaufende Katzen
Das Sachgebiet Ordnung/Sicherheit hat in den letzten Wochen ver-
mehrt Anrufe erhalten, dass sich im Stadtgebiet streunende, herren-
lose Katzen befinden.

Ausgesetzte und streunende Tiere fallen in erster Linie in die Zustän-
digkeit der Stadtverwaltung. Doch gerade bei freilaufenden Katzen 
ist es schwierig festzustellen, ob die Katze wirklich ein Streuner ist 
oder einfach nur ein Tier, welches Freigang genießt. Sollten letztere 
Katzen eingefangen und ins Tierheim gebracht werden, fällt diese 
Handlung – so gut sie auch gemeint war - unter Diebstahl und hin-
terlässt verzweifelte Besitzer, die abends vergebens auf die Rückkehr 
ihrer Katze warten.

So können Sie die Situation besser einschätzen:
-	 äußere Beurteilung der Katze: sieht sie verwahrlost aus? Hat sie 

offene Wunden oder Verletzungen? Ist sie abgemagert, sieht sie 
krank aus?

-	 auch wenn Katzen zutraulich sind: wer eine Katze regelmäßig 
füttert, ist für diese auch verantwortlich

-	 ist die Katze schon länger in der Gegend? Kann sie aus einem 
Wohnblock, einem Haus etc. ausgebüxt sein? Katzen können 
eine Reviergröße von bis zu 1.500 m2 in der Stadt haben – auf 
dem Land sogar deutlich größer!

Sollte die Katze einen schlechten Allgemeinzustand aufweisen und 
niemandem in der Nachbarschaft zuzuordnen sein, dann ist folgen-
de Vorgehensweise zu beachten:

-	 Kontakt mit der Stadtverwaltung aufnehmen. Diese informiert 
dann ein Tierheim, welche die Katze einfängt

-	 bitte versuchen Sie den Zustand der Katze so objektiv wie mög-
lich zu schildern

-	 Kontaktdaten hinterlegen, da das Tierheim Ihre Hilfe benötigt, 
um die Katze zu finden

-	 Katze weiter beobachten

Unser Stadtplus
Instagramm-Seite „StadtLeben 
Ebersbach-Neugersdorf“ 
Was läuft gerade in unserer Stadt? 
Welche Veranstaltungen stehen an? Wer 
sucht Mitstreiter für eine Aktion oder 
möchte auf ein besonderes Angebot aufmerksam machen?

Auf dem Instagram-Kanal StadtLeben Ebersbach-Neugersdorf wer-
den positive Nachrichten, Veranstaltungen, Vereinsaktionen und Ini-
tiativen aus unserer Stadt sichtbar gemacht. Das Ziel ist es, Men-
schen miteinander zu vernetzen und das vielfältige Leben vor Ort zu 
präsentieren.

Das Beste: Auch wer selbst kein Instagram nutzt, kann Beiträge ein-
reichen. Ob Veranstaltungshinweis, Aufruf zur Unterstützung, Infor-
mationen aus dem Verein oder andere positive Neuigkeiten – sen-
den Sie Ihre Informationen einfach per E-Mail. Gern bereiten wir 
diese für den Kanal auf und veröffentlichen sie.

Alle Infos, Schnappschüsse und Fragen an: 
mandy.schubert@lebenstraeume-verein.de

Neues aus dem Umgebindeland
Tag der Oberlausitz 
am 21. August 2026 – 
Festtage vom 14. bis 30. August 
Der 21. August, der Gründungstag des 
Oberlausitzer Sechsstädtebundes im 
Jahre 1346, ist der Tag der Oberlausitz. Von Königsbrück bis Görlitz, 
von Hoyerswerda und Weißwasser bis nach Zittau werden die Festta-
ge vom 14. bis 30. August auch in diesem Jahr wieder Tausende 
Einheimische und Gäste in der gesamten Oberlausitz begeistern. 

Die Hauptveranstaltung ist das Oberlausitzer Heimattreffen am 23. 
August in Königshain, das der Lusatia-Verband e.V. gemeinsam mit 
dem Königshainer Heimatverein e.V. unter dem Motto „Mir Äberlau-
sitzer Granitschadl“ veranstaltet. 

Ein Höhepunkt ist die Bekanntgabe des Oberlausitzer Wortes des 
Jahres 2026 unter dem Motto „Humorvolle Bezeichnungen von 
Berufen, Beschäftigungen und Tätigkeiten“. 

Lusatia-Verband e.V.

Preisausschreiben zum Tag der Oberlausitz am 21. August    
Geschichte und Landeskunde der Oberlausitz 
Zum Tag der Oberlausitz 2026 können alle geschichts- und landes-
kundlich interessierten Oberlausitzer ihr Wissen beim nun bereits 
siebten Preisausschreiben unter Beweis stellen.  

Der Tag der Oberlausitz soll auch im Jahr 2026 ein guter Anlass 
sein, während der Festtage vom 14. bis 30. August die Fahne der 
Oberlausitz in den Dörfern und Städten unserer Heimat zu his-
sen.  

Wir freuen uns natürlich, dass die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt ein Herz für Tiere haben. Wir bitten jedoch, dass gerade in 
Bezug auf freilaufende Katzen keine voreiligen Schlüsse gezogen 
werden und die Tiere nicht vorschnell eingefangen werden.

Das Tierheim in Bischdorf (Tierschutzverein Löbau-Zittau e. V.) ist 
unter folgender Telefonnummer zu erreichen: 03585/2113703 
(Montag – Freitag 08:00 – 15:00 Uhr, Samstag und Sonntag 08:00 – 
14:00 Uhr)

Das Sachgebiet Ordnung/Sicherheit ist entsprechend der Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung persönlich, ansonsten telefonisch unter 
den Telefonnummern 03586 763-143; -144; -145 oder -140 zu errei-
chen.

SG Ordnung/Sicherheit
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Die Antworten zum Preisausschreiben können bis 
zum 15. August 2026 per E-Mail, Fax oder Post 
eingereicht werden. 
Die Abstimmung ist auch online über den neben-
stehenden QR-Code oder unter https://eveeno.
com/149452483 möglich.

aus der Fünfgemeinde
Bierfest Šluknov/Sohland
die Gemeinden Šluknov und Sohland an der Spree laden herzlich 
zum gemeinsamen Bierfest ein, das am Samstag, den 29. August 
2026, stattfinden wird. Dieses besondere Fest der Freundschaft und 
Nachbarschaft wird in diesem Jahr erneut zum Symbol der gelebten 

Partnerschaft zwischen den Mitgliedern der Fünfgemeinde.
Was Sie erwartet:

•	 Regionale und tschechische Bierspezialitäten 
•	 Kulinarische Köstlichkeiten aus beiden Ländern
•	 Musikalisches Bühnenprogramm mit Livebands
•	 Familienfreundliche Angebote und Kinderunterhaltung
•	 Begegnungen mit Gästen aus Šluknov und Umgebung

Veranstaltungsort: 	 Das Fest findet im Schloßpark statt.		
	 Beginn ist um 14:00 Uhr.

Diese Veranstaltung ist nicht nur ein Fest für Bierliebhaber, sondern 
auch ein Zeichen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und 
der kulturellen Verbundenheit zwischen Sachsen und Nordböhmen.

Wir freuen uns auf unvergessliche Stunden voller Genuss, Musik und 
guter Nachbarschaft!

Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

August 2026
Sonnabend, 01.08.
16:00 Uhr 2. Vereinsfest der KGV „Spreequelle“, 

OT Neugersdorf unter dem Motto: 
„Streifzug durch die Oberlausitzer Küche“
Von der „Samml mit ´nen sauren Harch“ bis zur 
„Zittauer Brutsuppe mit Knobilch“ ist für jeden 
Geschmack was dabei. Gemeinsam feiern, 
genießen und erleben!

Sonnabend, 08.08.
13:00 – 
17:00 Uhr

Familienaufstellung – 
Verstrickungen im Familiensystem 
erkennen und lösen.
 „Villa Ruja“, Hauptstraße 39, OT Neugersdorf

Sonntag, 09.08.
07:30 Uhr Wanderung

Treffpunkt ist der Verknüpfungspunkt 
Oberland, diesmal bereits um 07:30 Uhr! 
Der scharfe Start ist 09:00 Uhr an der Talstation der 
Seilbahn auf den Heufuder in Swieradow Zdroj (Bad 
Flinsberg). 
Für die Wanderung sind gute Wanderschuhe und 
Stöcke erforderlich, anspruchsvolle Abstiege!  
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Bitte folgende Kosten einplanen:
Parkplatz: 40 Zl, Seilbahn: 69 Zl, Teufelsmühle: 36 Zl  
Wandergruppe Neugersdorf

13:00 – 
22:00 Uhr

Sommerfest im Ebersbacher Freibad 
Freuen Sie sich auf ein liebevoll 
gestaltetes Programm, u.a. mit
– Einweihung des erneuerten Kinderbeckens
– Neptuntaufe
– Musik und Tanz
– Wassergymnastik
– Erwerb des Schwimmabzeichens u.v.m.
Kottmarsdorfer Straße 1, OT Ebersbach/Sa.
Badfreunde Ebersbach 1908 e.V. 

Montag, 10.08.
10:00 – 
15:00 Uhr

Drucken mit selbstge-
machten Naturfarben
Ferienprogramm des LEBENs(T)RÄUME e.V.
Ernst-Thälmann-Str. 38, Neugersdorf

Dienstag, 11.08.
10:00 – 
13:00 Uhr

Buttons mit textilen 
Designs gestalten
Ferienprogramm des LEBENs(T)RÄUME e.V.
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf

14:00 – 
16:30 Uhr

Gesprächscafé zum Thema 
Rentenvorsorge
Bei Kaffee und frisch 
gebackenem Kuchen informieren Enikö Pinter 
(Fachdozentin für soziale Dienste, Johanniter-Unfall-
Hilfe) und Steffen Müller (zert. Ruhestandsplaner, 
Renten-Kompetenzcenter) gemeinsam zu Themen 
wie Patientenverfügung, Organspende, Vollmachten 
für Bankgeschäfte, Vorsorgevollmacht und mehr. 
Anmeldung bis spätestens 05.08.2026 unter 
03586/3681930
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie 
einen Fahrdienst benötigen oder besondere 
Ernährungsbedarfe haben.  
Wohnpark „Spreequelle“ Oswald-Richter-Str. 1, 
OT Ebersbach/Sa.

Mittwoch, 12.08.
10:00 – 
15:00 Uhr

Textildruck 
auf Stofftaschen
Ferienprogramm des LEBENs(T)RÄUME e.V.
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf

Donnerstag, 13.08.
13:00 – 
16:30 Uhr

18:00 – 
20:00 Uhr

(Wand- und Fenster-) 
Bilder gestalten mit 
Farbe und Textilien
Vortrag „Seide aus der Oberlausitz – zur 
Geschichte von Maulbeeranbau und 
Seidenraupenzucht“
Ferienprogramm des LEBENs(T)RÄUME e.V.
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf

Freitag, 14.08.
10:00 – 
15:00 Uhr

Fadenbilder/String Art – 
Fadengrafik
Ferienprogramm des LEBENs(T)RÄUME e.V.
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf

Dienstag, 18.08.
18:30 Uhr Abschied von der Kohle oder 

Erinnerung an unsere Zukunft
Ein Abend über Gundermann, die Kohle 
und die Hoffnung auf eine neue Zeit.

von und mit Vera Hagemann und Jan Maihorn.
Einlass ab 18:00 Uhr
Kulturfabrik Lina Koch 
Rudolf-Breitscheid-Straße 37b, OT Neugersdorf
summerAiR 2026

Freitag, 21.08. 
19:00 Uhr Vereinsabend 

Heimat- und Geschichtsverein Neugersdorf e.V. 
in der Gaststätte „Alte Jugendherberge“, 
OT Neugersdorf 
Gäste sind herzlich willkommen!

Sonnabend, 22.08. 
ab 14:00 Uhr Tag der Oberlausitz in der Alten Mangel 

Georgswalder Str. 1, OT Ebersbach/Sa. 
14:00 Uhr De Mangelmusike 
                    und die Heedelirchen 
15:30 Uhr Musikschule Ebersbach 
18:00 Uhr Konzert mit „Feuerzeuxx“
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

ab 14:00 Uhr Gartenfest anlässlich 
110 Jahre Gartenverein 
KGV „Am Hetzeteich e.V" lädt zum
 Gartenfest ein. Für das leibliche Wohl ist 
wie immer gesorgt und an Unterhaltung wird es nicht 
fehlen. Für Groß und Klein für jeden ist was dabei. 

14:00 Uhr Fussball Punktspiel Landesliga 
FC Oberlausitz Neugersdorf – 
VfB Schöneck 1912 
(erstes Heimspiel der Saison 2026/2027)
„Sparkassen-Arena Oberlausitz“ im Jahn-Stadion
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf

Mittwoch, 26.08.
15:00 – 
19:00 Uhr

Blutspendeaktion
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, 
Hauptstraße 59
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Sonnabend, 29.08.
09:00 – 
14:00 Uhr

Obstbaumschnittkurs – 
Sommer
Ein Kurs mit theoretischen Grundlagen und 
anschaulichen Praxisbeispielen.
Kosten: 35 € inkl. Mittagsimbiss
Anmeldung unter: waldgarten@lebenstraeume-
verrein.de oder 03586-3663399
Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
LEBENs(T)RÄUME e.V.

Wiederkehrende Termine:
jeden 1. Montag im Monat
09:00 – 
12:00 Uhr

Beratungsangebot Verbraucherzentrale
Im Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek, 
Anmeldung unter: 0341 6962929, 
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
Verbraucherzentrale Sachsen

16:30 Uhr Schreibhilfe
beim ptv Sachsen im Treff Nº 47 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

jeden 2. Montag im Monat
14:00 Uhr Erzählcafé             

Im Kultur- und 
Bildungszentrum 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
LEBENs(T)RÄUME e.V.
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montags
10:00 – 
17:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung,
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

14:00 – 
18:00 Uhr

Offener Treff 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

16:00 – 
17:00 Uhr

Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

18:30 – 
19:30 Uhr

Gymnastik 
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 – 
11:00 Uhr

Eulchentreff: 
Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
13:00 – 
17:00 Uhr

Gemeinschaftliches 
Gärtnern im Waldgarten
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
LEBENs(T)RÄUME e.V.

14:00 – 
18:00 Uhr

Handarbeitscafé 
im Clubraum, Treff Nº 47 
Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

16:30 – 
19:00 Uhr

Treff des Selbsthilfe im Oberland e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum (KuBiZ) 
„Am Wasserturm“ 
Ernst-Thälmann-Str. 38 (ehem. Lautex), 
OT Neugersdorf

17:00 – 
18:00 Uhr

Gymnastik – Senioren II
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

mittwochs
14:00 – 
18:00 Uhr

IB-Jugendberatung 
Beratungszeiten im Büro im Oberland, 
individuelle Terminvereinbarungen unter 
03586 364958 oder jugendberatung-ebersbach@ib.de 
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

donnerstags
09:00 – 
12:00 Uhr

Offener Treff 
der Kontakt- und Beratungsstelle 
des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

10:00 – 
14:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum, 
sowie nach Vereinbarung vor Ort 
wie mobil im Raum Löbau und Umgebung
E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

13:00 – 
15:00 Uhr

psychosoziale Beratung 
beim ptv Sachsen nach Anmeldung 
(01522 9632337), 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.

14:00 – 
17:00 Uhr

Antik & Trödel Antiquariat 
und Stoffverkauf 
im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

15:30 – 
16:30 Uhr

Gymnastik – Senioren I
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

freitags
15:30 – 
16:30 Uhr

Vorlesezeit – 
für Kinder zwischen 4 und 8 Jahren – 
in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Mobile Bibliothek 
Stadtbibliothek

1. Sonnabend im Monat
10:00 – 
16:00 Uhr

Antik & Trödel Antiquariat und 
Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

sonntags
Besichti-
gung nur 
auf Anfrage!

Seppel´s Spielzeugausstellung im OKV  
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

TAXITAXI - Roth - Roth
Taxi bis 8 Personen

01 74 / 7 07 65 27
Rollstuhl-Taxi

Bestrahlungs-Fahrten

Krankenfahrten,  alle Kassen
Taxi-Roth@freenet.de

Inh. Niklaus Roth 
Lutherstraße 24 • 02730 Ebersbach-Neugersdorf

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Treff Nº 47 im August 2026
Beratungen:
Di., 11.08.	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK, 		
		  EG 

Do., 20.08.	 09:00 – 13:00 Uhr 	 EUTB-Beratung 		
		  im Raum 1.04 im Erdgeschoss 

Di., 25.08.	 09:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK, 		
		  EG 

donner- 	 12:00 – 15:00 Uhr	 ptv Sachsen, Raum 1.04 		
stags		  spottke@ptv-sachsen.de, bitte mit 		
		  Anmeldung, im Erdgeschoß 

Regelmäßiges: 
montags 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle 
		  des ptv Sachsen, EG 1.02 

dienstags	 14:00 – 18:00 Uhr	 Handarbeitscafé des 		
 		  des Kulturvereins 
		  Textilwerkstatt, 		
		  1. OG Beratungsraum 2.02 

donner-	 09:00 – 12:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
stags		  Beratungsstelle des ptv Sachsen, 		
		  EG 1.02, 

Freizeit & Veranstaltungen: 
Sa., 01.08.	 ca. 21:00 Uhr	 OPEN AIR KINO	
		  „Das Kanu des Manitu“ 
		  Spielfilm D 2025
		  Amphitheater im Treff 47 

Mi., 05.08.	 14:30 Uhr	 Kunstgruppe des Kulturvereins		
		  Beratungsraum 2.02 

Mi., 05.08.	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Beratungsraum 2.02 

Mi., 12.08.	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe	  
		  Thema: „Digitale Symbole“ 
		  Damit sich alle zurechtfinden 
		  werden diesmal digitale Symbole 
		  erklärt. 
		  Clubraum

Mi., 19.08.	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Beratungsraum 2.02 

Do., 20.08.	 19:00 Uhr	 DIY – Abend (Do It Yourself )		
		  Thema: „Natürlicher Insekten- 
		  und Zeckenschutz für die ganze 
		  Familie 
		  Beratungsraum 2.02

Sa., 29.08.	 14:00 Uhr	 Backtag im August		
		  Veranstaltungsraum und 
	 ab 14:30 Uhr	 Unterhaltungsprogramm mit 		
		  dem Tanzstudio Neugersdorf 
		  Amphitheater im Treff 47 

Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat August 2026 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:
So., 09.08.	 10:30 Uhr	 Regionalgottesdienst in Ebersbach, 		
		  anschließend Kirchenkaffee

So., 16.08.	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst, 				  
		  anschließend Kirchenkaffee

So., 23.08.	 15:30 Uhr	 LKG-Gottesdienst am Spreeeck 		
		  mit Segnung der Schulanfänger 

So., 30.08.	 10:00 Uhr	 Waldgottesdienst mit Posaunenchor an 		
		  der Spreequelle auf dem Kottmar

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
06.08.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
11.08.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, Hofeweg 52
11.08.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Bleichstraße 11
19.08.	 14:30 Uhr	 Groß-Mütter-Kreis im Kantorat, 		
			  Hauptstraße 64
24.08.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64 oder nach Vereinbarung

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:		  mittwochs 19:30 Uhr
Kantorei:		  donnerstags 19:45 Uhr
Kinderchor 		  I+II: freitags 15:30 Uhr
Kinderchor 		  III:	 freitags 16:30 Uhr

Zu unseren Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
laden wir herzlich ein. Alle Interessierten sind willkommen, un-
abhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörig-
keit.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: www.kirche-obe-
res-spreetal.de. Selbstverständlich können Sie uns auch am Dienstag 
zu den Sprechzeiten des Pfarrbüros, 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 
17:00 Uhr, unter der Nr. 03586 365154 anrufen.

Sie möchten gern zum Gottesdienst oder zum Groß-Mütter-Kreis? 
Dafür können Sie gern unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Bitte nehmen Sie für die gewünschte Fahrt zum Gottesdienst Kon-
takt mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174 7385115 und zum Groß-Mütter-
Kreis mit dem Pfarrbüro – Tel. 03586 365154 auf.

Ab August ist Pfarrer Stephan Rehm während der Vakanzzeit die 
Ansprechperson und Seelsorger für Ebersbach. Für Ihre Anlie-
gen erreichen Sie ihn unter 0176 23840055 oder stephan.rehm@
evlks.de. 

Offene Kirche in Ebersbach
Jeden Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr ist die Kirche für Besichti-
gungen und Andacht geöffnet.
Ehrenamtliche freuen sich über Ihr Interesse und zeigen Ihnen gern 
die Ebersbacher Barockkirche.

Ihre Kirchgemeindevertretung Ebersbach

Schulanfang im Rahmen der Spreeecktage 			 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Gottesdienst: 						    
Sonntag, 23. August, 15:30 Uhr, Spreeeck Ebersbach
Zum Spreeecktag am 23.8. sind die Kirchgemeinden von Ebersbach 
und Neugersdorf von der landeskirchlichen Gemeinschaft Ebersbach 
eingeladen. Für Schulanfänger und Menschen, denen ein Neuanfang 
bevorsteht, bitten wir im Gottesdienst um 15:30 Uhr um den Segen 

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

18.08.2026

29.08.2026
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Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat August 2026 im OT Neugersdorf 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste:  
Sonntag, 02.08.	9:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
Sonntag, 16.08.	9:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
Sonntag, 23.08.	10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 				 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 30.08.	10:00 Uhr	 Waldgottesdienst mit Posaunenchor an 		
		  der Spreequelle auf dem Kottmar
Zu unseren Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
laden wir herzlich ein. Alle Interessierten sind willkommen, un-
abhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörig-
keit. Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie 
bitte den Kirchennachrichten oder unserer Website: www. 
kirche-oberes-spreetal.de. Selbstverständlich können Sie uns auch 
anrufen unter der Nr. 03586 702003.
Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 			 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
07.08.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis im Raum Speyer
11.08.	 15:00 Uhr	 Seniorenkreis im Café Eisleben
14.08.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café Eisleben
21.08.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café Eisleben
Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 
Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags 19:30 Uhr
Pfarrer Stephan Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Neugersdorf. Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 
0176 23840055 oder stephan.rehm@evlks.de. 

Spreequell-Waldgottesdienst 
am Sonntag, dem 30. August, 10:00 Uhr, 
Spreequelle am Kottmar
An der Spreequelle, in der Kühle des Waldes, treffen immer im August 
Menschen aus den verschiedensten Orten unserer Gegend zusam-
men, so auch heuer. 
Bei sehr regnerischem Wetter treffen wir uns in der Walddorfer Kir-
che.

Pfarrer Stephan Rehm

Wofür spenden in Neugersdorf?
Wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen möchten, dann gerne 
auf das Konto mit der
IBAN DE53 3506 0190 1681 2090 65 bei der
Bank für Kirche und Diakonie (BIC: GENODED1DKD,
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz);
immer mit der Rechtsträgernummer „RT 2180“
und dem Verwendungszweck „Gestaltung Lutherhof“.

und Schutz unseres Gottes. Ab 14:30 Uhr ist eine Spiel- und Kaffee-
zeit für die ganze Familie geplant, die man nach dem Gottesdienst 
noch bis 18:00 Uhr ausdehnen kann.

Pfarrer Stephan Rehm
Neue Friedhofsgebührenordnung 				  
für den Friedhof Ebersbach
Nach acht Jahren ohne Erhöhung wurden die Friedhofsgebühren im 
Jahr 2026 neu kalkuliert.
Mit der öffentlichen Bekanntgabe im Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens ist die neue Friedhofsgebührenordnung 
Ende Juni in Kraft getreten. Über die neuen Preise können Sie sich 
online (https://www.evlks.de/friedhofsanzeiger, Ausgabe vom 
24.06.2026), auf unserer Web-Site: www.kirche-oberes-spreetal.de, 
im Pfarramt und in der Friedhofsverwaltung erkundigen.

für die Kirchgemeindevertretung Pfarrer Stephan Rehm

Uns als Kirchgemeinde helfen Ihre Spenden zu wirtschaften, die 
kirchlichen Gebäude in ihrer identitätsstiftenden Funktion für die 
ganze Stadt zu erhalten und den kirchlichen Aufgaben nachzukom-
men.
Sofern Sie zugunsten Ihrer Kirchgemeinde spenden wollen, aber das 
Geld nicht für Gebäude verwendet werden soll, wählen Sie als Ver-
wendungszweck „Allgemeine Gemeindearbeit, Arbeit mit Kindern, 
Kirchenmusik“ oder ähnliches.
So stellen Sie sicher, dass wir Ihre Spende in Ihrem Sinn verwenden.

die Kirchgemeindevertretung Neugersdorf

Weitere Informationen 
aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel Oberes Spreetal

Sommerzeit, Ferienzeit, 
Zeit für Musik und Tanz
Ein Orgelsommerkonzert 
für Flöte & Orgel
Sonntag, 9. August, 17:00 Uhr, 
Kirche Friedersdorf
Ihr diesjähriges Sommerkonzert 
stellen Maria-Barbara Salewski 
(Querflöte/ Blockflöte) und Martin 
Müller (Orgel) unter das Motto 
„Tanz der Flöte“.

Wir laden ein, auf einer buntge-
mischten, musikalischen Blumen-
wiese zu verweilen, dabei einige 
Tiere – wie zum Beispiel dem „Little 
bird“, dem „Laubfrosch“ oder die 
nordamerikanischen „Dosenschild-
kröte“ zu treffen. 

Der Eintritt ist frei – Am Ausgang bitten wir um eine Spende zur De-
ckung der Unkosten sowie für die kirchenmusikalische Arbeit.

Das Konzert findet im Rahmen des Oberlausitzer Orgelsommers statt 
und wird vom Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien sowie der 
Kommune Neusalza-Spremberg-Friedersdorf unterstützt. 

Kantor Martin Müller

(Dreh-)Orgel-Max 
in Eibau in Concert
Sonntag, 30. August, 
19:00 Uhr, Kirche Eibau 
Was ist eine Drehorgel? Ist das ein 
Leierkasten? Und was hat das alles 
mit einer Orgel zu tun? 
All dies können Sie herausfinden 
beim (Dreh-) Orgel-Konzert in der 
Eibauer Kirche. Der Orgelbauer 
Christian Max aus Zittau gibt einen 
optischen und akustischen Ein-
blick in diese spannende Welt der 
Drehorgeltöne.
Im Anschluss ist in der sommer-
lich-kühlen Kirche Gelegenheit zum Austausch.

Pfarrer Stephan Rehm

  
„Unter Träumenden“
Samstag, 12. September, 10:00 bis 16:00 Uhr,
Lutherhaus Oderwitz
Der Ev.-Luth. Kirchenbezirk Löbau-Zittau lädt zum Kinderkirchentag 
für und mit Kindern und Familien nach Oderwitz ein. Das Motto 
„Unter Träumenden“ knüpft an die Jahreslosung 2026 an. Gott 
spricht: 
„Siehe, ich mache alles neu.“ (Offb 21,5) Christen sind eine Gemein-
schaft der Träumenden. Wir hoffen und glauben, Gott will die Welt 
mit uns positiv verändern.

Martin Müller und Barbara Salew-
ski. © MM.
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 Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 02.08.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst 		
		  mit Veit-Sebastian Dietrich
So., 09.08.	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Jonas Weiß 			 
		  mit anschl. Abendessen 
So., 16.08.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Ulrich Martin
So., 23.08.	 14.30 Uhr 	 Sonntagstreff am Spreeeck 
So., 30.08.	 14.30 Uhr 	 Sonntagstreff am Spreeeck 

Bibelgesprächskreise
mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
		  August-Bebel-Str. 11
donnerstags 	 15:00 Uhr
Krabbelgruppe
dienstags            	09:30 – 11:00 Uhr, Kontakt: 0157 88605852
Männerkreis
Dienstag, den 11. August, 18.30 Uhr, Kontakt: 0173 7926264
Hauskreis für Frauen
Donnerstag, den 13. August, 19.00 Uhr, Kontakt: 01575 4293749

Ein Wort auf den Weg:  
Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele. 

Psalm 121 Vers 7

Der Tag startet mit einem Familiengottesdienst. Rund um das Luther-
haus gibt es danach viele Mitmachangebote. Abschließender Höhe-
punkt des Festes ist ein Kindermusical um 15:00 Uhr.

Anmeldungen sind ab 1. Juli über den 
Webkalender der Landeskirche möglich
(https://kalender.evlks.de) 
oder direkt über den QR-Code.

Bezirkskatechet Michael Eichhorn

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Kath. Pfarramt
Aloys-Scholze-Straße 4, 02794 Leutersdorf
Tel: 03586-386250, Fax: 03586-408534, Mobil: 0160 6306863   
Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  			 
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gottesdienstordnung August
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

		  Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    			 

		  Ev. Gemeinderaum 			 
		  in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa, 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag           	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe                      
		  Kath. Kirche Oppach 
Donnerstag        	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe                       
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa,
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe                  			 
14. + 28.08.26		  Kath. Kirche Leutersdorf  
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe	    			 
21.08.26		  Kapelle „St. Josef“  Oderwitz 
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Fr., 07.08.26  	 16:00 Uhr 	 Feldgottesdienst in Fugau 		
		  anlässlich des Heimattreffens

Sa., 15.08.26 	 17:00 Uhr   	 Hl. Messe                   			 
		  zum Patronatsfest in Leitersdorf
So., 16.08.26	 10:00 Uhr   	 Hl. Messe                   			 
		  in Oppach
Fr., 21.08.26           17:00 Uhr    	 Hl. Messe                  
		  in Oderwitz Weihefest der 
		  „St. Josefskapelle“  
Fr., 28.08.26	 14:30 Uhr 	 Sommerfest für Senioren in                                
		  Leutersdorf

„Danke“ -Abend 
„Danke“- ein Wort der Wertschätzung und des Ausdrucks von Freu-
de. 
Es ist ein Wort, das viele in unserer Gesellschaft als sehr wichtig er-
achten, sei es beim Erhalt eines Geschenks, wenn man jemandem 
behilflich ist, wenn man einfach nur zugehört hat oder das macht, 
was von einem erwartet wird. Und dennoch wird es in vielen Situati-
onen vermisst.
Wie oft danken wir jemandem, für das, was er uns Gutes getan hat?
Erwartungen gibt es viele, insbesondere in Gemeinschaften, sei es 
im Verein, im Kollegium, in der Partei oder bei uns in der Kirchge-
meinde. Wir brauchen uns gegenseitig, wenn lieb gewonnene, aber 
auch gewohnte Abläufe funktionieren sollen oder wir gemeinsam 
etwas Schönes erleben wollen.
Dazu gibt es einige hauptamtliche Mitarbeiter und sehr viele Ehren-
amtliche, die freiwillig mittun.
Um genau diesen freiwilligen Helfern und Unterstützern „Danke“ zu 
sagen, lud unsere Pfarrei zum „Danke“ Abend in die Brauerei Kocour 
nach Varnsdorf .
Beim Abendschmaus gab es viel Zeit sich auszutauschen, zu lachen, 
gemeinsam anzustoßen und zu singen. 
Befeuert wurde dies durch die musikalischen Beiträge aus dem 
„Grohmannschen“ Repertoire.
Es war erstaunlich, wie viele Menschen in unserer Gemeinde sich 
ehrenamtlich engagieren. Und da kommt es nicht darauf an, ob klei-
ne oder große Tätigkeiten, ob jung oder alt, sondern einfach, dass 
man nach seinen individuellen Möglichkeiten mit anpackt.
Wir brauchen euch! 
Wir brauchen jedoch auch diejenigen, die noch fern sind. Traut euch, 
denn: „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“, so dass wir eine be-
wegte Gemeinschaft bleiben und Kirche mit und durch uns lebt.  
Vielleicht sehen wir uns  zum Danke-Abend 2027?

Vielen Dank an unse-
ren Pfarrer, Waldemar 
Styra (der leider nicht 
dabei sein konnte) 
und das Pfarrteam, für 
die gute Organisation 
und Vorbereitung.	
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Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer 
III. Quartal 2026

Am 15.08.2026 werden die vierteljährlichen Raten der jeweiligen Steuerart zur Zahlung fällig. 
Alle nicht am Abbuchungsverfahren beteiligten Steuerpflichtigen werden gebeten, die Vorauszah-
lungen für die Gewerbesteuer sowie die Zahlungen für die Grund- und Hundesteuer unter Angabe 
des Kassenzeichens auf eines der angegebenen Konten der Stadt Ebersbach- Neugersdorf zu über-
weisen oder bei der Stadtkasse zu den bekannten Sprechzeiten einzuzahlen.

                                  Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
                                  BLZ:    85050100
                                  Konto: 3000209203
                                  BIC:     WELADED1GRL
                                  IBAN:   DE61850501003000209203

08 · 01. August 2026	 Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Informationen aus dem elektronischen Amtsblatt 

Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen

                                 Volksbank Löbau-Zittau e.G.
                                 BLZ:      85590100
                                 Konto:     45136
                                 BIC:        GENODEF1NGS 
                                 IBAN:     DE50855901000000045136 

Sofern der Stadt ein SEPA- Lastschriftmandat für die jeweilige Steuer erteilt wurde, erfolgt die Ab-
buchung zur Fälligkeit von dem von Ihnen angegebenen Girokonto durch die Stadtkasse.

Das Zahlungssoll entnehmen Sie bitte dem Steuerbescheid 2025 
bzw. bei Änderungen dem zuletzt erstellten Steuerbescheid.

Für eventuelle Rückfragen stehen wir gern unter der Telefonnummer 03586/763-227 zur Verfü-
gung. 

Wir weisen darauf hin, dass alle Steuerzahler verpflichtet sind eventuelle Änderungen (Wohnan-
schrift, Änderung des Familiennamens u.s.w.) der Stadtverwaltung Ebersbach – Neugersdorf, Amt 
Finanzen mitzuteilen.

Amt Finanzen, SG Kasse/Steuern

Unterwegs in der Spreequellstadt

Leben in der Stadt
Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“
In den Sommerferien gehen in der Bibliothek die Hortkinder ein und 
aus. Die Oppacher Kinder waren zum ersten Mal zu Besuch und 
machten den Anfang. Wir freuen uns, den Hortkindern aus den um-
gebenden Schulen in diesem Sommer unser diesjähriges Thema 
„Schrift“ zu präsentieren. In den anderthalb Stunden können die 
Kinder u.a. den Trick hinter den ra-
dierbaren Gelstiften erkunden, 
hören von der Entwicklung des Al-
phabets und probieren alte Schreib-
geräte aus. Eine Entdeckungsreise, 
die Lust auf Lesen und Schreiben 
macht.

Die Kinder schreiben in der Bibliothek 
während der Hortveranstaltung mit 
Federn und Tusche sowie auf einer Eri-
ka-Schreibmaschine, Foto: Bibliothek

Wir sind voller Vorfreude: Bestseller-Autorin Sabine Ebert kommt 
wieder! Nach ihrer großen Lesung vor zwei Jahren in Rößlers Ballsaal 
ist die Dresdener Autorin am 17.11. wieder zu Gast in Ebersbach-Neu-
gersdorf. Im Sport- und Veranstaltungszentrum auf der Karl-Lieb-
knecht-Straße im OT Neugersdorf wird sie ihr brandneues Buch 
„Marthe. Die Erinnerungen der Hebamme“ präsentieren. Mit diesem 
Band, der wenige Tage zuvor erscheinen wird, feiert Sabine Eberts 
legendäre Hebammen-Reihe ihren 20. Jahrestag. „Marthe“ ist keine 
Fortsetzung der Reihe, die im 12. Jahrhundert in Franken spielt und 
zu den erfolgreichsten deutschen Mittelalter-Romanen zählt. Viel 
mehr blickt Hebamme Marthe auf ihre Lebensstationen zurück, die 
in den Romanen nicht vorkommen. Sabine Ebert erzählt spannend 
und lässt vergangene Zeiten detailreich aufleben. Schon einmal für 
Ihren Kalender: Die Lesung beginnt 18:30 Uhr, die Tickets kosten 20 
Euro an der Abendkasse, 15 Euro im Vorverkauf.

Ihr Kind kommt in die Schule – wie können wir Sie als Bibliothek 
unterstützen? Lesen lernen macht besonders Spaß, wenn man frei 
auf Entdeckungsreise gehen kann. Ihr Kind findet bei uns im Bestand 
nicht nur Geschichten, sondern auch tolle Kinderzeitschriften, Co-
mics, spannende Reihen u.v.m. Die Leseleiter hilft beim Lernen: Stufe 
für Stufe werden die dortigen Bücherinhalte anspruchsvoller. Für die 
Erstklässler gibt es großen Text mit Bildern für schwierige Worte. 
Außerdem beliebt: Die Bücher mit farblich gekennzeichneten Silben 
wie auch die so genannten Tandem-Bücher mit abwechselnd gro-
ßem Text und kleinem Text für das gemeinsame Lesen mit den Er-
wachsenen. Auch die offene Vorlesestunde am Freitag um 15:30 Uhr 
ist für Schulanfänger eine tolle Möglichkeit, in die Welt der Geschich-
ten einzutauchen. Die Vorschulkinder der Stadt haben im Frühjahr 
Gutscheine für die Bibliotheksnutzung erhalten, die einige schon 
eingelöst haben und die natürlich auch während der ersten Klasse 
noch einlösbar sind.

Während bei uns der Buchsommer auf Hochtouren läuft, gelesene 
Bücher im Logbuch abgestempelt werden und die Anmeldezahlen 
schon über die Vorjahreszahlen des Vorjahres (mehr als 250 von Kind 
bis Erwachsenen) geklettert sind, sind viele von unseren Lesern ge-
rade im Urlaub. Wir wünschen schöne Tage und Wochen mit guter 
Lektüre (vielleicht ja einem überraschend guten Buch-Blind-Date?) 
und freuen uns auf ein erholtes Wiedersehen.

Ihr Team der Stadtbibliothek

Termine:
04.08. 	 09:30 Uhr 	 Eulchentreff
14.08.  		 Mobile Bibliothek 
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Alte Mangel
13. Oberlausitztag in der Alten Mangel
Der Oberlausitztag ist eine schöne Tradition ge-
worden. Viele Heimatfreunde gestalten diesen 
Tag auf unterschiedliche Art und Weise. Vorträge, 
Wanderungen, Buchlesungen, Brauchtum oder kulturelle Darbietun-
gen kann man an vielen Orten erleben.  Einen genauen Überblick 
gibt es auf der Internetseite des Lusatia-Verbandes. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder neben der Verkündung des Oberlausitzwortes 
2026 das Preisausschreiben von Lusatia, in dem es um Geschichte 
und Landeskunde der Oberlausitz geht. Es ist im Internet abrufbar 
oder auch in einer der Ausgaben der SZ. Die Initiatoren des Oberlau-
sitztages haben als Datum ganz bewusst den 21. August gewählt. 
Dies war für die Geschichte der Oberlausitz ein wichtiger Tag. Im 
Jahre 1346, am 21. August, wurde der Oberlausitzer Sechsstädte-
bund gegründet. Das war damals auch ein Schutzbund gegen Räu-
ber und Wegelagerer.  Die wohlhabenden Städte halfen sich bei der 
Abwehr von Überfällen.  Das war ein bedeutendes historisches Ereig-
nis. Heute sind Löbau, Zittau, Görlitz, Kamenz, Bautzen und Lauban 
beliebte touristische Ziele. 

Sonnabend, den 22. August 2026, 
ab 14:00 Uhr 	 De Mangelmusike und Die Heedelirchen
15:30 Uhr	 Musikschule Ebersbach
18:00 Uhr 	 Feuerzeux (Eintritt)

Wir laden alle Heimatfreunde zu einem gemütlichen Nachmittag ein. 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Wieder unterstützt der 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach die Durchfüh-
rung unseres Oberlausitztages.  Unser Fremdenverkehrsverein und 
alle Mitwirkenden freuen sich auf zahlreiche Besucher. 

Helga Brösel 

Kulturverein Oberland e.V.
Offener Treff zur digitalen Hilfe
»Digitale Symbole«
Mittwoch, 12. August 2026, 14:30 Uhr im Clubraum vom Treff Nº 
47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Was haben Papierflieger, Büroklammer und Hängemappe gemein-
sam? Sie sind als Symbole tagtäglich auf unseren Smartphones zu 
sehen. Damit sich alle im digitalen Zeichen-Dschungel zurechtfin-
den, erklären wir diesmal einige wichtige Symbole.
Nach dem Einstieg gibt es wieder die schon gewohnte 1:1 Unterstüt-
zung der Technikbotschafter zu all Ihren Fragen.
Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Notebook 
und Ihren Fragen ran. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Technikbotschafter im Kulturverein Oberland e.V.

Symbole auf dem Handy, Foto: KI erstellt mit Stern

DIY – Abend (Do It Yourself) 
zum Thema natürlicher Insekten- und Zeckenschutz 
am Donnerstag, 20. August 2026 um 19:00 Uhr,
 im Beratungsraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
Ebersbach-Neugersdorf, OT Ebersbach 
Ein DIY Abend ist ein wunderbar praktisches und geselliges Format, 
bei dem die interessierten Besucher Anregungen erhalten, wie sich 
und ihre Familie mit natürlichen Insekten- und Zeckenschutz schüt-
zen können. 
Nicole Stockhus, Diplom-Aromaberaterin und Elena Ruppelt, Heil-
praktikerin für Psychotherapie, vermitteln Dir, wie Du ein natürliches 
Insektenspray selbst herstellen kannst. 
Es erwartet Dich ein gemütlicher Abend in entspannter Atmosphäre 
mit praktischen Tipps für Alltag, Urlaub, Wandern und Freizeit, ganz 
ohne ständiges Ärgern über Mücken, Zecken und Co. Unkostenbei-
trag 10,00 €. 
Da für die Veranstaltung die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
Das geht per Mail an elena.ruppelt@treff47.de oder direkt im Treff Nº 
47 mit einem Zettel im Briefkasten. 

Kulturverein Oberland e.V. 

Backtag im August mit Showtanz 
vom Tanzstudio Neugersdorf im Amphitheater des Treff N° 47 
Samstag, 29. August 2026, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Treffgarten des Treff N°47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa. 

Bei schönem Wetter können die Kaffeegäste zum Backtag wieder im 
Amphitheater Platz nehmen und bei Kaffee und leckerem Kuchen 
vom Backteam den Spätsommer genießen. 

Wenn das Wetter mitspielt, findet ab 14:30 Uhr im Treffgarten wieder 
ein weiterer kultureller Höhepunkt im Amphitheater statt. 

Auch in diesem Jahr werden die jungen Tänzerinnen vom Tanzstudio 
Neugersdorf wieder mit viel Schwung und guter Laune ihr Können 
beweisen. 

Bereits am frühen Morgen wird Frank Schkade und sein Team den 
Backofen anheizen und dafür sorgen, dass der Duft der frischen 
Brote den Kaffeegästen um die Nase weht. 
Das Backteam sucht ehrenamtliche Unterstützung für des Backen. 
Natürlich werden auch wieder mehrere Sorten frisches Brot aus dem 
Holzbackofen angeboten. 
Wer sich ein Brot zur Abholung reservieren will: 
E-Mail an backteam@treff47.de oder Frank Schkade unter 03586 
369303. 
Bei schlechtem Wetter wird der Auftritt im Clubraum stattfinden. 
Kaffee und Kuchen gibt es wie immer im Veranstaltungsraum. 

Hinweis: Besucher und Eltern werden gebeten, die Parkplätze an 
der Andert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbi-
bliothek am Hofeweg zu nutzen.

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf viele Gäste 
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Kinder vom Tanzstudio Neugersdorf beim Auftritt 2025, Fotos: Matthias Fiebig

Die IB-Jugendberatung informiert:
Hallihallo liebe Leserinnen und Leser, 
wir hatten ja im letzten Monat so ein altes Ohrwürmchen aus Pio-
niertagen ausgekramert. 
Und soll ich Ihnen was sagen, in dem Zuge fiel uns noch ein anderes 
Schmankerl in die Hände, bei dem es viel zu schade wäre, es hier 
nicht zu erwähnen. 

Für uns alle und auch für euch, liebe Schülerinnen und Schüler, die 
sich zumindest noch so halb im Ferienmodus befinden.. hier eine 
musikalische Delikatesse, mit der eure Eltern aufgewachsen sind.. die 
Melodie findet ihr im Internet: Wenn Mutti früh zur Arbeit geht:

Wenn Mutti früh zur Arbeit geht,
dann bleibe ich zu Haus.
Ich binde mir die Schürze um
und feg die Stube aus.

Das Essen kochen kann ich nicht,
dafür bin ich zu klein.
Doch Staub hab ich schon oft gewischt.
Wie wird sich Mutti freu'n!

Ich habe auch ein Puppenkind,
das ist so lieb und fein.
Für dieses kann ich ganz allein
die richtsche Mutti sein.

Witzig, nuwohr?! Naja, Puppenkind und Teddybär haben ja schon 
lange ausgedient und auch Vatis sind heut viel präsenter im Haus-
halt. Die kommen in dem Lied gorne vor. Und doch isses ja Teil unse-
rer Geschichte und damit Anlass, sich gerne mal rück zu besinnen.

Wissen Sie noch.. wie hamm wir uns früher gefreut, wenn die Mutti 
nachmittags um viere knülle von der Arbeit kam. Und manchmal 
hatten wir dann wirklich schonma die Wohnung aufgeräumt und 
den Uffwasch gemacht. Es war gefegt und gewischt, sogar die ganze 
Treppe.. bis unten.. mit Bohnerwachs.. sodass man irre aufpassn 
musste, dass man ne glei selber auf die Gusche fliegt. Oje oje, da war 
die Freude dann nur noch halb so groß. Naja, es war ja der Gedanke, 
der zählt. Verrückt, da hammwer schon ganz lange ne mehr dran 
gedacht.

Ach, apropos Freude.. wir in der Beratungsstelle freuen uns nicht nur 
halb, sondern ganz, wenn Sie und wir uns wiedersehen, auch gerne 
zum gemeinsamen Erinnern. Wie gehabt sind unsere festen Öff-
nungszeiten mittwochs von 14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Hofeweg 41 
über der  Bibliothek. Wenn wir nicht gerade im Oberland unterwegs 
sind, sind wir an allen anderen Werktagen oft auch da. Sie können 
uns aber auch eine Mail an jugendberatung-ebersbach@ib.de oder 
eine Nachricht an die 0162 1574483 schreiben. Oder rufen Sie gern 
an unter der 03586 364958. Wir melden uns dann so schnell wie 
möglich zurück und finden mit Ihnen einen Termin. 

Ja, in Zeiten von Thermomix, Spülmaschine und Staubsaugerroboter 
klingt das alles bissl antiquiert. Hmm.. also Albert Einstein hat mal 
gesagt: „Lerne von gestern, lebe für heute und hoffe auf morgen.“ 

Das ist schon fetzig für alle Beteiligten, die Eltern ma wieder zu über-
raschen. Denn nebenbei lernt man glei ma den ganzen Rusch ken-
nen, der später in ner eigenen Wohnung och ma gemacht werden 
will. Ihr werdet feststellen, Haushalt is ne immer nur doof: so´n ent-
spanntes Fegen oder meditatives Aufwaschen, das hat schunn was. 
Und s is och schön, sich manches zu bewahren.

Ihr Lieben, wir wünschen Ihnen, euch und uns eine gute und gedie-
gene Zeit. Denen, die´s betrifft, einen wunderbaren Schulbeginn 
und allen anderen einen angenehmen und besinnlichen August. 

Sonnige Grüße, Ihre und eure Jugendberaterinnen

KGV „Spreequelle lädt ein

2. Vereinsfest KGV „Spreequelle“
Der Kleingartenverein „Spreequelle“ lädt zum 2. Vereinsfest am 1. 
August 2026 um 16:00 Uhr ein und präsentiert Oberlausitzer Le-
ckerbissen. Von der „Samml mit ´nen sauren Harch“ bis zur „Zittauer 
Brutsuppe mit Knobilch“ ist für jeden Geschmack was dabei. Ge-
meinsam feiern, genießen und erleben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ingrid Seeling

Kleingartenanlage 					   
„Am Hetzeteich“ e.V.  

Der Kleingartenverein „Am Hetzeteich e.V.“  lädt euch anlässlich 110 
Jahre Gartenverein zu unserem Gartenfest am 22.8.2026 ab 14:00 
Uhr ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Ebenso gibt es Unterhaltung für 
Jung bis Alt.
Tolle Preise erwarten euch beim Kuchenrad. 
Kummt ock rei, wir freuen uns auf euren Besuch!

Rainer Gocht
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Oberlausitzer 
Karnevalsgesellschaft e.V.
Kinder und Jugendliche
sind die Zukunft unserer Vereine
In Neugersdorf gibt es eine Vielzahl an Vereinen die sich aktiv im 
Bereich Kinder und Jugendarbeit engagieren und dadurch tolle 
Möglichkeiten schaffen um frühzeitig Nachwuchs für den Erhalt un-
serer Vereinslandschaft zu gewinnen. Eines ist ganz klar, ohne Nach-
wuchs in den Vereinen sieht es irgendwann düster aus. Um auf unse-
re Vereine und ihre Angebote aufmerksam zu machen, entstand im 
März die Idee einer gemeinsamen Beteiligung beim diesjährigen 
Bierzug. So wurde aus einer spontanen Idee ein tolles vereinsüber-
greifendes Projekt vom TBSV Neugersdorf, dem FC Oberlausitz, der 
Privilegierten Schützengesellschaft, der Jugendfeuerwehr Neugers-
dorf und der Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft. Schnell gab es die 
ersten Unterstützungsangebote, so wurde durch die Werbeagentur 
SEO-Lausitz ein super vereinsübergreifender Flyer erarbeitet und 
gesponsert. Aus dem Verfügungsfond, welcher durch den Quar-
tiersbeirat verantwortet wird, erhielten wir finanzielle Unterstützung 
für die Beschaffung weiterer Werbemittel und die Unternehmens-
gruppe Spreequellen erklärte sich bereit uns einen Festwagen zur 
Verfügung zu stellen. Am Mittwoch dem 24.06.2026 nutzten wir ge-
meinsam die Abendstunden um unseren Festwagen entsprechend 
zu schmücken und für den großen Festumzug am Sonntag vorzube-
reiten.
Leider konnten wir unser Ergebnis nicht präsentieren, denn am Don-
nerstagnachmittag erreichte uns von der Gemeinde Kottmar die 
Absage des diesjährigen Festumzuges.
Trotz der nachvollziehbaren Entscheidung, den Festumzug aufgrund 
der Hitze abzusagen, gerade im Hinblick auf die Gesundheit aller 
Umzugsteilnehmer sowie Zuschauer saß die Enttäuschung im ersten 
Moment tief. Daher werden wir sicherlich im nächsten Jahr einen 
neuen Versuch starten um unsere Vereinsarbeit mit Kinder- und Ju-
gendlichen in Neugersdorf, gemeinsam beim Bierzug zu präsentie-
ren.

Bürgerinitiative 					   
„Sprichst du mit mir“
Stadtgespräch „Ist Mundart out?“ 
am 01.09.2026 um 19:00 Uhr
Die Frage nach dem Dialekt, unserer Oberlausitzer Mundart, also … 
Ja, das ist ein „weites Feld“, wir wissen das. Aber wir denken auch, 
dass das „Quirl‘n“ noch nicht ganz „out“ ist und wir im Stadtgespräch 
eine interessante Gesprächsrunde erwarten können.
Die persönlichen Erfahrungen und Positionen unserer Interviewgäs-
te, Michaela Hoffmann und Rolf Hilse, werden für uns bestimmt An-
regung zur Reflektion und zum Weiterdenken sein.
Stellen wir uns gemeinsam der Frage, welchen Einfluss der Dialekt 
auf uns, unsere Kultur und unsere Identität hat. Und welche Rolle er 
in unserer modernen Welt einnehmen kann und vielleicht auch soll-
te. Den speziellen Humor, der dem „Äberlausitzsch`n“ eigen ist, den 
muss man doch einfach mögen. Oder?
Die „Mangelmusik“ wird auch dabei sein und für Gefühl, Besinnung 
und Stimmung sorgen.
Die Vorbereitungen laufen und wir hoffen jetzt auf das Interesse 
vieler Besucher.
Also bitte vormerken: Dienstag, 01.09.2026, 19:00 Uhr, Alte Mangel 
im OT Ebersbach.
Sie sind herzlich eingeladen! „Sieh oack har und hirschte du!“

Initiative „Sprichst du mit mir?“

An dieser Stelle geht ein riesengroßes Dankeschön für entgegenge-
brachte Unterstützung an der Unternehmensgruppe Spreequellen 
insbesondere dem Geschäftsführer Herrn Stein sowie Mitarbeiter 
Herrn Kriegel, den Quartiersbeirat Neugersdorf und der Werbeagen-
tur SEO-Lausitz

Annabell Heinig
OKG Neugersdorf

Vorbereitungen 
des Bierzugwagens, 
Foto: Eileen Koksch

Vereinsübergreifendes 
Projekt, 

Foto: Maik Deckert
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Villa „Ruja“ informiert:
Der Sommer geht – 
Der Herbst zieht langsam ein!
Liebe Leserinnen und Leser,
Der Sommer beschert uns so manche warmen, ja heißen Tage. Die 
Luft ist drückend, das Atmen fällt oftmals schwer und der Schweiß 
fließt in Strömen.

Abkühlung gibt es selbst im Freibad kaum wo sich sehr viele Men-
schen tummeln.
Viel Trinken ist wichtiger de je, auch wenn es oftmals schwerfällt, es 
einfach vergessen wird.

Auch die Natur zeigt Veränderungen. Der Boden ist trocken, vor 
allem vom warmen Wind und die Kirschen sind dieses Jahr sehr ge-
segnet vom Besuch von kleinen weisen Maden.

Erlebnisreiche Ferien, ob Nah oder Fern, neigen sich dem Ende ent-
gegen.
Es wurden neue Kräfte getankt und viele gemeinsame Erlebnisse 
bleiben, füllen die Bildergalerien der Handys und auf manchen Com-
puter.

Im August gibt es seit vielen Jahren traditionell den Schuleintritt.
Das erste Schuljahr steht vor der Tür. Viel Neues wird nun den Schul-
alltag füllen.

Füllen werden sich hoffentlich auch die zahlreichen Zuckertüten der 
Schulanfänger.
Werden es neue Inhalte der Zuckertüten geben, der Zeit angepasst?

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt für viele Kinder. Dem Kindergar-
ten entwachsen, eröffnen sich nun neue Wege. Wege der Wissens-
vermittlung, des Lernens, Bildung einer neuen Gemeinschaft. Fähig-
keiten wie z.B. Fleiß, Pünktlichkeit, Konzentration und Ausdauer sol-
len jetzt dem jungen Menschen vermittelt werden, um zukünftig  
ihre eigenen, individuellen Begabungen zu erkennen und als Per-
sönlichkeit zu wachsen.

Natürlich sind nun auch die Eltern neu gefordert. Ihre Schützlinge 
begleiten und ihnen mit Mut,  Tat und Kraft zur Seite stehen, vor 
allem wenn es Klippen zu umschiffen gibt, bei Tiefpunkten beiste-
hen.
So ein langsames Eintreten in die Jugend- und Erwachsenenwelt zu 
gewährleisten, ist nicht immer einfach, aber sehr lohnenswert.

Gerade unsere Kinder, die Gestalter der Zukunft, brauchen Beglei-
tung und Schutz.
Da sind nicht nur die Pädagogen Lehrer und Erzieher, die Gesell-
schaft gefordert, sondern vor allem Dingen die unmittelbaren 
Nächsten wie Eltern, Großeltern, Verwandte und Bekannte.
Gerade in der heutigen Zeit braucht es Zuneigung, Geduld und Ein-
fühlungsvermögen, um unseren Kindern Sicherheit und Schutz zu 
geben. Ein friedliches Miteinander als Vorbild.

Vieles hat sich verändert. Die Technik schreitet enorm voran. Das 
Schreiben mit der Hand, das Denken verbunden mit Logik, das Nach-
schlagen von Wissen aus Büchern übernimmt zum großen Teil heut  
schon der Blick ins Internet und die immer mehr ins Rampenlicht 
rückende KI.

Lassen wir diese jungen Generationen heranwachsend erblühen 
und gedeihen.
Es lohnt sich, auch wenn es manchmal schwerfällt, es IST, sie SIND 
unsere Zukunft!

Auch im August gibt es wieder eine Familienaufstellung. 
Sicherlich fragen sich viele Menschen was das ist, zu was das gut ist, 
wem es nützt und vor allem wie wird es praktiziert, mit welchem 
Ziel?

Auf der Internetseite der „Villa Ruja“ gibt es dazu einen Text, der all 
diese Fragen inhaltlich allumfassend beschreibt.

Liebe Leserinnen und Leser, schauen Sie es sich einfach an und ent-
scheiden Sie sich, vielleicht einmal so eine Gelegenheit zu nutzen.

Der Termin ist Sonnabend der 8. August von 13:00 bis 17:00 Uhr
in der „Villa Ruja“ Hauptstraße 39 in 02727 Neugersdorf.

Liebe Leserinnen und Leser, haben Sie weitere Fragen, dann gern per 
Mail an: christoph-rudolf@freenet.de

Herzliche Grüße übermittelt Ihnen auch 
das Team der Ergotherapie Praxis „ErgoManus“
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.03586 7658079
und Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph,
Frauenstraße 10, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel. 03586 32543

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien
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Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

Förderzentrum Oberland 
„Albert Schweitzer“
Lesepatin 
bereichert den Unterricht in Klasse 2
Auch in unserem Förderzentrum gibt es eine Lesepatin, die den 
Schülerinnen und Schülern regelmäßig einmal im Monat lehrreiche 
Geschichten vorliest. Mit ihrem Einsatz weckt sie die Freude am 
Lesen. Durch das gemeinsame Hören und Entdecken von interessan-
ten Erzählungen werden die Schülerinnen und Schüler motiviert, 
selbst zum Buch zu greifen. 
Die Geschichten werden so ausgewählt, dass lehrreich Wissen abge-
rufen und sich darüber unterhalten werden kann. Dies fördert spie-
lerisch die Sprach- und Ausdrucksfähigkeiten der Schülerinnen und 
Schüler in der Unterstufe. 
Dieses Projekt ist ein wertvoller Beitrag zur individuellen Förderung 
und stärkt die Gemeinschaft in der Klasse. Die Kinder freuen sich 
immer sehr, wenn die Lesepatin kommt. Zu den Geschichten gibt es 
Ausmalbilder, so dass die Kinder später noch einen Bezug zu der 
Vorlesegeschichte haben. Diese Bilder werden liebevoll an der 
Wandtafel im Klassenzimmer angebracht. 

Im Rahmen der Vorlesepatenschaften wurde ein Kooperationsver-
trag mit der Stadtbibliothek Ebersbach-Neugersdorf abgeschlossen. 
Dadurch können kostenfrei Bücher für die Schulklassen ausgeliehen 
werden. Was für eine schöne Idee!

Monika Poitschke-Bister 
Schulverwaltungsassistentin

	
	
	

	
	
die Schülerinnen und Schüler freuen sich auf den Besuch der Lesepatin
Fotos: Monika Poitschke-Bister 

Grundschüler auf den Spuren der Honigbiene: 		
Ein faszinierender Projekttag 
Wer regiert den Bienenstock? Warum sind die fleißigen Insekten für 
uns Menschen überlebenswichtig? Diesen und vielen weiteren Fra-
gen gingen die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 3 und 4 
des Förderzentrums Oberland "Albert Schweitzer" am Donnerstag, 

dem 25.06.2026, auf den Grund. Im Rahmen des Projektes „Einstieg 
in die Bienenkunde“ verwandelte sich der Unterricht in eine span-
nende Entdeckungsreise in die Welt der Natur.

Frau Grit Schmalfuß von der Wiesenimkerei in Strahwalde gestaltete 
für die Kinder einen faszinierenden Vortrag. Sie gab den Mädchen 
und Jungen tiefe Einblicke in das Leben eines Bienenvolkes und er-
klärte anschaulich die strengen Aufgabenverteilungen zwischen der 
Königin, den Drohnen und den Arbeiterinnen. Besonders greifbar 
wurde die Theorie durch mitgebrachte Anschauungsobjekte: Die 
Kinder durften echte leere Bienenwaben aus nächster Nähe unter 
die Lupe nehmen.  Frau Schmalfuß stellte vor allem die ökologische 
Bedeutung der Tiere in den Mittelpunkt. Sie verdeutlichte den Schü-
lern, dass ein Großteil unseres heimischen Obstes und Gemüses 
ohne die Bestäubungsleistung der Insekten gar nicht erst wachsen 
würde. 

Das Förderzentrum Oberland "Albert Schweitzer" bedankt sich herz-
lich bei Frau Grit Schmalfuß für diesen lehrreichen und liebevoll ge-
stalteten Besuch, der bei den Kindern nachhaltig das Bewusstsein für 
den Natur- und Artenschutz geschärft hat. Zudem erhielten sie ein 
Zertifikat, welches die Schülerinnen und Schüler noch lange an die-
sen Vortrag erinnern wird. Wir freuen uns jetzt schon auf die weitere 
Zusammenarbeit im nächsten Schuljahr.

Monika Poitschke-Bister 
Schulverwaltungsassistentin

mit großem Interesse lauschten die 
Schüler dem Vortrag 
von Grit Schmalfuß

zum Abschluss erhielten alle Teil-
nehmer ein Zertifikat
Fotos: Monika Poitschke-Bister

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34
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Johanniter- 
Kindertagesstätte 
Oberland
Im Mai erlebten wir einen besonderen Höhepunkt: Das Oberlandfest 
fand auf unserem großen Außengelände bei herrlichem Wetter statt 
und wurde gut besucht. Auch unsere Angebote im Haus, wie das 
Wassertreten und die geführten Rundgänge, wurden zahlreich ge-
nutzt. Eröffnet wurde das Fest mit einem speziell einstudierten klei-
nen Liederprogramm. Herzlichen Dank an alle, die daran mitgewirkt 
haben! Am 1. Juni feierten alle Kinder gemeinsam den Kindertag. 
Zwar spielte das Wetter nicht ganz mit, doch unser Plan B kam bei 
den Kindern sehr gut an: Auf der Leinwand lief ein cooler Film, es gab 
Naschereien fast wie im echten Kino, und im großen Flur fand eine 
fröhliche Kinderdisko statt. Ein gemeinsames Picknick — wenn auch 
wetterbedingt nur im Gruppenraum — rundete den gelungenen 
Tag ab. Am 13. Juni folgte ein weiterer Höhepunkt für unser Erzieher 
Team: Unser Träger, der Johanniter-Kreisverband, feierte sein 35-jäh-
riges Bestehen mit einem Fest für alle Mitarbeitenden. Am 25. Juni 
fand für unsere Großen das traditionelle Zuckertütenfest statt. Wie in 
jedem Jahr mischten sich Spannung in der Vorbereitung, Vorfreude 
auf das Fest und bei manchen auch Wehmut — denn danach heißt 
es Abschied nehmen. So entließen wir die Vorschulkinder bei einer 
sehr schönen, aber auch emotionalen Feier auf dem Gelände des 
Schützenvereins in Neugersdorf in das neue Abenteuer Schulzeit. 
Nach einer zünftigen Schatzsuche stärkten sich alle an einem reich-
haltigen Buffet, das die teilnehmenden Familien tatkräftig vorberei-
tet hatten. Die Zuckertüten sorgten für große Überraschung: Sie 

kamen spektakulär mit der Feuerwehr angefahren — und zur Freude 
der Kinder gab es anschließend noch eine Extrafahrt mit der Feuer-
wehr für die Vorschulkinder. Ein kleines Programm für die Eltern 
rundete das Fest ab: Die Kinder zeigten ihr Können, ein herzlicher 
Dank gilt Frau Noack für das Einstudieren. Als besondere Zugabe 
trug eine Vorschülerin ein von ihrer Mutter verfasstes Gedicht an die 
Erzieherinnen vor — hier wurden bei Vielen die ersten Taschentü-
cher gezückt. Unsere Kollegin Frau Erbrich hatte mit Hilfe der Kinder 
ein schönes Lied für die Vorschulkinder und das Team vorbereitet 
— danke dafür! Als Abschluss ließen die Vorschulkinder gemeinsam 
mit ihren Familien und dem Erzieherteam leuchtende Ballons in den 
Himmel steigen, bestückt mit persönlichen Wünschen für die Zu-
kunft. Ein großes Dankeschön an alle teilnehmenden Familien, unse-
ren Elternrat, die drei Kameraden der Ebersbacher Feuerwehr, den 
Schützenverein Neugersdorf und unser Team, was alle Bausteine mit 
Liebe und großem Engagement zu einem unvergesslichen Gesamt 
Paket zusammengefügt hat. Den Vorschulkindern wünschen wir 
einen guten Start in die Schule — wir behalten euch im Herzen! Nach 
diesen aufregenden und ereignisreichen Wochen freuen wir uns auf 
die schönen Sommermonate. 

Im August findet der Krabbelkreis in der Hasengruppe nicht statt. Im 
September laden wir am 01.09., 15.09. und 29.09. ab 16:00 Uhr wie-
der herzlich zum Krabbelkreis der Hasengruppe ein. Hier lernen 
junge Eltern unverbindlich unseren Krippenbereich und vielleicht 
auch schon die neuen Freunde ihres Kindes kennen. Wir bitten um 
telefonische Voranmeldung unter Tel. 03586 362194. Natürlich kön-
nen Interessierte auch jederzeit einen individuellen Termin für eine 
Hausführung mit der Kita-Leitung vereinbaren. 

Bis bald! Ihr Team der Johanniter-Kita Oberland

Rückblick Oberlandfest

Rückblick Zuckertütenfest, Fotos. E. Mondini
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Vereinsnachrichten

Ski-Club Kottmar e.V.

Badfreunde Ebersbach 1908 e.V. 

„Bald ist es soweit,					   
es kommt diese Zeit.
Unser Badfest fängt an,
wo man Freude haben kann.
Und so soll es sein,
darum kommt nur herein.“

Am Samstag, dem 08.08.2026 von 13:00 bis 22:00 Uhr werden 
wir im Freibad Ebersbach/Sa. das Sommerfest feiern. Eintritt für 
Kinder ist frei.
Es gibt: Imbiss und Cocktails, Musik, Einweihung des Kinderbeckens, 
Neptunfest, Wassergymnastik und Tanzprojekt. Für das Kostümsprin-
gen brauchen wir Teilnehmer, welche sich zur Verfügung stellen und 
ihre eigenen Kleidungen mitbringen. Bei Kindern gibt es Angebote 
für Seepferdchen-Abzeichen. Habt Mut, alles wird gut.   

Wir freuen uns auf Euch, liebe Gäste. Bis bald.
Ute Kretschmer

Nachruf 
Im Juni erhielten wir die traurige Nachricht, 

dass unser Vereinsmitglied und Kamerad

Herr Jürgen Beuster 

im Alter von 66 Jahren verstorben ist. 

Mit ihm verlieren wir einen 
allseits engagierten Kameraden und Freund. 

Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Privilegierte  
Schützengesellschaft                                             

Neugersdorf e.V.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Johanniter-Jugend sucht neue Mitglieder
Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt?
Du hast Spaß daran, dich in einer Gruppe zu engagieren?
Du möchtest lernen, wie du anderen Menschen in medizinischen 
Notlagen helfen kannst?
Du möchtest aber auch einfach mal entspannt quatschen und mit 
Gleichaltrigen eine gute Zeit haben?

Bei uns geht all das! Wir sind die Jugendorganisation der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe im Kreisverband Görlitz und treffen uns während der 
Schulzeit Freitagnachmittag (ab 15:00 Uhr) in Ebersbach/Sa.
Melde dich einfach bei uns und komm an einem Freitagnachmittag 
unverbindlich vorbei: 
Tel. 03586 3681940 od. E-Mail: susann.wuensche@johanniter.de 

Wir freuen uns auf dich!

Freie FSJ Stellen in der Johanniter Kita Oberland und in 
der Johanniter Tagespflege „Spreequelle“
Die Johanniter bieten ab 01.09.2026 freie FSJ Stellen in Kita (Hofe-
weg 55) oder Tagespflege (Oswald-Richter-Str. 1) in Ebersbach. Wer 
nach der Schule, dem Studienabschluss oder zur Neuorientierung 

Heiße Tage – verdiente Ferien - und 
mit dem neuen Schuljahr beginnt 
auch die Herbst-Wettkampfsaison
Eigentlich kennen wir Wintersportler die Absage von Wettkämpfen 
nur, wenn im Winter der Schnee fehlt, dass Wettkämpfe im Sommer 
wegen Hitze abgesagt werden müssen, kam das erste Mal vor. 
Sowohl die Kreis-, Kinder- und Jugendspiele im Crosslauf in Spitz-
kunnersdorf als auch der Athletiktest der Skilangläufer fielen den 
extrem hohen Temperaturen zum Opfer. 
Nun steht die Freude auf die Sommerferien im Vordergrund, danach 
blicken alle auf den Trainingsbeginn nach den Sommerferien. Dann 
gilt es wieder fleißig zu trainieren und eine gute Wintervorbereitung 
zu absolvieren. Die Herbstwettkämpfe bieten auch wieder viele Ge-
legenheiten, den Leistungsstand zu überprüfen. Alle unsere Sportle-
rinnen und Sportler würden sich über Verstärkung in ihren Trainings-
gruppen freuen. Für alle, die Spaß an Bewegung haben, gern drau-
ßen in der Natur sind und es toll finden, sich im Wettkampf mit ande-
ren zu messen, Informationen zu unseren Trainingsgruppen und 
vieles mehr findet ihr auf unserer Website www.sc-kottmar.de.
In den letzten Monaten ging auch ein lang ersehnter Wunsch für 
unseren Verein in Erfüllung. Mit Hilfe der Leaderförderung konnten 
wir eine Trinkwasseraufbereitungsanlage für unser Skiheim in Be-
trieb nehmen. Somit können wir das Brunnenwasser nun ohne Ein-
schränkungen für Trainingsbetrieb, Wettkämpfe Trainingslager und 
Gäste als Trinkwasser nutzen.

Am 12. Juli waren einige Vereinsmitglieder bei der Eröffnung der 
Ausstellung „Sport in der Oberlausitz“ im Faktorenhof in Eibau. Rei-
ner Seifert hat auch unseren Verein, neben fast allen anderen Sport-
arten, die in der Oberlausitz betrieben werden, über viele Jahre be-

ein Jahr lang Sinnvolles tun, praktische Erfahrung sammeln und Kin-
der bzw. ältere Menschen unterstützen möchten, ist hier richtig.

Freiwillige begleiten den Kita Alltag bzw. unterstützen die Tagespfle-
ge beim täglichen Betreuungsangebot, bei Ausflügen und im Alltag. 
Sie arbeiten im Team, erhalten fachliche Anleitung und nehmen an 
Fortbildungen teil.

Freiwillige sollten Interesse am Umgang mit Kindern oder älteren 
Menschen, Zuverlässigkeit und Freude an Teamarbeit mitbringen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig — Engagement zählt! Die Freiwilligen 
sollten zum Start des FSJs mindestens 16 und höchstens 26 Jahre alt 
sein.

Weitere Infos finden Interessierte unter johanniter.de/jobs-goerlitz 
Kontakt für Fragen und Bewerbung: 

Jana Baldt, Telefon: 035841 630-29 oder 
E-Mail: bewerbung.goerlitz@johanniter.de 

In der Ausstellung „Sport in der Oberlausitz“ gibt es auch zum Ski-Club Kott-
mar vieles zu erfahren, Foto: Ski-Club Kottmar
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gleitet, dafür gesorgt, dass sportliche Ergebnisse und vieles mehr 
auch aus unserem Verein in der Sächsischen Zeitung zu lesen waren. 
Seine Sammlung zu den Aktivitäten im Sport in unserer Heimat, zu 
den vielen Sportlern, die hier groß wurden stellt er bis zum 13. Sep-
tember aus. Auch zum SC Kottmar und seinen Sportlern gibt es in 
dieser sehenswerten Ausstellung viel zu erfahren. 

 Claudia Hahn
Ski-Club Kottmar e.V

Der SV Sportlust 
Neugersdorf berichtet
Sportfest der SV Sportlust am 
20.06.2026 im Volksbad Neugersdorf 
Bei feinstem Sommerwetter bot das traditionelle Sportfest wieder 
zahlreichen Gästen die Möglichkeit, ihr sportliches Geschick zu tes-
ten oder einfach nur im angenehm kühlen Wasser der Sonne zu 
trotzen. Das Alter spielte dabei keine Rolle. Die jüngsten Gäste durf-
ten beim Kinder-Sportabzeichen Flizzy zeigen, was in ihnen steckt 
oder sich von Seifenblasen begeistern lassen, in denen sie teils selbst 
Platz gefunden hätten. 
Recht gemütlich ging es auch beim Kegeln und Schnuppertauchen 
zu. 

Anstrengender, aber auch aufregender wurde es für die Teilnehmer 
des Wasserballspieles mit Teilnehmern der TSV Großschönau und 
beim Beachvolleyball-Turnier, bei dem 6 Mannschaften um den Sieg 
kämpften. 
Am späten Nachmittag war dann beim spannenden Floßrennen 
neben Muskelkraft auch noch Kreativität gefragt.

Vor dem Spreegeist wurde auch dieses Jahr wieder eine Wasserbüh-
ne aufgebaut. So konnte man bei Kaffee und Kuchen zu den Tanzvor-
führungen der Power-Kids, der Showtanzgruppe und der Oderwitzer 
Blue Stone Line Dancer mitklatschen oder bei der traditionellen 
Neptun-Taufe selbst zum Teil des Bühnenprogramms werden. 

Die angekündigten Gewitter haben gleich zweimal einen Bogen um 
Neugersdorf gemacht, so dass die zahlreichen Gäste, die zum Teil 
selbst der Fußball-WM trotzten, beim nächtlichen Fackelreigen und 
anschließendem Feuerwerk, das Badfest bei DJ- und Livemusik 
haben ausklingen lassen. 

Beim Nachtschwimmen an Freitagabend, dass bis 22.00 Uhr möglich 
war, hatte ein Gewitter die meisten badefreudigen Gäste vertrieben.
Für das Speisenangebot, den Schankwagen und die Spreebar waren 
wieder die Mitglieder des Vereins verantwortlich. Eine süße Unter-
stützung kam vom „Leckermäulchen“ mit ihrem Angebot.

Die Sportlust Neugersdorf bedankt sich bei allen, die das diesjährige 
Badfest zum Erfolg gemacht haben, den zahlreichen Mitgliedern, 
Eltern, Helfern und vor allem den Sponsoren:

•	 SWO Stadtwerke Oberland GmbH
•	 Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
•	 Volksbank Löbau-Zittau 
•	 Tischlerei Pötschke Löbau
•	 FWH Federnwerk Wilhelm Hesse GmbH
•	 Hellmuth Energie GmbH
•	 Oberlausitzer Apotheken OHG
•	 EDEKA Schreier aus Neugersdorf
•	 E. Raiss GmbH und Baustoffhandel KG
•	 Steffen Mautsch Gerüstbau und Zimmerei
•	 Drechsel Bäcker
•	 Hans-Ulrich Zacher Wärmeservice
•	 Volkssolidarität KV Bautzen e.V.
•	 Susanne Keller

Dietmar Rätzel

Die Tanzmäuse

Action beim Floßrennen, Fotos: Dietmar Rätzel

FC Oberlausitz Neugersdorf 	
Nachwuchsteams im Kleinfeldbereich 
in Zusammenarbeit mit SV Neueibau
Aufgrund geringer Kinderzahlen im Altersbereich 13 
Jahre und jünger brachten der FC Oberlausitz Neugersdorf (FCO) 
und der SV Neueibau (SVN) bei D-, E- und F-Junioren gemeinsame 
Teams im Spielbetrieb an den Start. 
Am erfolgreichsten schnitten dabei die jüngsten Nachwuchskicker 
der F-Junioren ab: Die erste Mannschaft gewann alle 16 Spiele mit 
einem Gesamt-Torverhältnis von 171:18 und belegt damit unange-
fochten Platz 1 in ihrer Staffel. Die zweite Mannschaft wurde Dritter, 
dazwischen schob sich nur der VfB Zittau. Louis Ziemens erzielte 86 
Tore, Lennard Knappe 39.

Gemeinsame F-Junioren FCO/SVN

Bester Torschütze Louis Ziemens

Auch in der Altersklasse E-Junioren waren zwei Teams am Start: Team 
1 wurde Dritter in der Kreisoberliga, Team 2 kam auf Platz 7 in ihrer 
Kreisliga-Staffel.
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Gesundheit und Medizin

BrustZentrum OstSachsen am Klinikum Oberlausitzer 
Bergland mit erfolgreichem Überwachungsaudit 
Brustzentrum Ostsachsen besteht Überwachungsaudit durch 
OnkoZert mit Erfolg – Zertifizierung bleibt uneingeschränkt be-
stehen
Das BrustZentrum OstSachsen am Klinikum Oberlausitzer Bergland 
hat erneut die anspruchsvolle Auditierung nach den Kriterien der 
Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) und der Deutschen Gesellschaft 
für Senologie erfolgreich bestanden. Damit wird die hohe Qualität in 
der Versorgung von Patientinnen mit Brusterkrankungen offiziell 
bestätigt.
Als regionales Kompetenzzentrum für die Diagnostik und Behand-
lung von Brusterkrankungen übernimmt das BrustZentrum OstSach-
sen eine zentrale Rolle in der wohnortnahen onkologischen Versor-
gung der Menschen in der Oberlausitz. Patientinnen profitieren 
dabei von modernster Medizin, kurzen Wegen, einer engen interdis-
ziplinären Zusammenarbeit sowie einer individuellen Begleitung 
während des gesamten Behandlungsverlaufs. Die erneute Bestäti-
gung der Zertifizierung unterstreicht den Anspruch des Klinikums 
Oberlausitzer Bergland, medizinische Versorgung auf höchstem 
fachlichem Niveau mit menschlicher Zuwendung und persönlicher 
Betreuung zu verbinden.
„Die erfolgreiche Bestätigung unserer Zertifizierung ist eine Aner-
kennung der hervorragenden Arbeit aller Beteiligten. Sie zeigt, dass 
wir gemeinsam eine medizinische Versorgung gewährleisten, die 
höchsten Qualitätsansprüchen gerecht wird und sich konsequent an 
den Bedürfnissen unserer Patientinnen orientiert“, sagt Jacek Glajzer, 
Leiter des BrustZentrum OstSachsen. „Unser Anspruch ist es, Patien-
tinnen in jeder Phase ihrer Erkrankung bestmöglich zu begleiten – 
von der Früherkennung über die Therapie bis hin zur Nachsorge.“
Im Rahmen des Zertifizierungsverfahrens wurden unter anderem die 
Behandlungsqualität, die Einhaltung medizinischer Leitlinien, die 
Qualifikation des Personals sowie die strukturierten Abläufe im Zen-
trum umfassend geprüft. Besonders hervorgehoben wurde die enge 
Zusammenarbeit verschiedener Fachdisziplinen, die eine individuell 
abgestimmte Therapie auf höchstem Niveau ermöglicht. 
Ausgesprochen positiv hob der Auditor die hohe operative Expertise 
im BrustZentrum OstSachsen hervor. Die chirurgische Versorgung 
wird durch die drei Senior-Mammaoperateure Chefarzt Jacek Glajzer, 
Oberarzt Thomas Graf und Oberärztin Katarzyna Knothe sicherge-
stellt. Eine derart umfassende Besetzung mit erfahrenen und speziell 
qualifizierten Brustchirurgen stellt auch im Vergleich zu anderen 
zertifizierten Zentren keine Selbstverständlichkeit dar. Die gebündel-
te Expertise ermöglicht eine hohe Behandlungsqualität, den fachli-
chen Austausch auf höchstem Niveau sowie eine kontinuierliche Si-

cherstellung der operativen Versorgung. Für Patientin-
nen bedeutet dies maximale Sicherheit, eine hohe 
medizinische Kompetenz und die Gewissheit, in jeder 
Phase ihrer Behandlung von erfahrenen Spezialisten 
betreut zu werden.
Mit dem erfolgreichen Überwachungsaudit setzt das 
Klinikum Oberlausitzer Bergland ein deutliches Zei-
chen für Qualität, Patientensicherheit und kontinuierli-
che Weiterentwicklung in der onkologischen Versor-
gung der Region und bestätigt damit das gültige Zer-
tifikat bis 2028. Die Auszeichnung bestätigt die her-
ausragende Arbeit des gesamten interdisziplinären 
Teams und stärkt zugleich die Position des BrustZent-
rums OstSachsen als eine der führenden Anlaufstellen 
für moderne Brustkrebsmedizin in der Oberlausitz.

Simone Hausmann
Kommunikationsbeauftragte

Der TBSV berichtet
Der August steht bei den Handballern des TBSV 
Neugersdorf alljährlich für die Endphase der Vor-
bereitung auf die neue Saison. 
Vor ein paar Tagen noch voller Freude auf dem Jacobimarkt, im Zelt 
aktiv oder zu Besuch, hieß es für die Aktiven nun nochmal schwitzen 
und für die Trainer überblicken, wie gut eingestellt Ihre Mannschaf-
ten schon sind. Letzte feinere Anpassungen im spielerischen Bereich 
werden nicht nur auf der Platte vorgenommen, sondern auch im 
Gespräch mit dem Team oder taktischen Vorbesprechungen nach 
dem Trainingseinheiten.
Alle Aufgaben um die neue Saison herum sind ebenfalls in vollem 
Gange, abgearbeitet zu werden.
Denn immerhin muss man Mannschaften in verschiedenen Spiel-
klassen anmelden, Hallenzeiten für Spieltage festlegen, Trainingszei-
ten anpassen, weiteres Organisatorisches klären, eine neue Software 
des Handballverbandes aktivieren, und und und... Also haben alle 
gut zu tun, um dann am ersten September-Wochenende den Auftakt 
in die Saison 2026/2027 zu starten. Schon jetzt drücken wir als 
Schreiberling, Fans und Unterstützer den Aktiven die Daumen.

R. Güttler

Noch befinden sich 
die Mannschaften des 
TBSV Neugersdorf der 
Vorbereitung zur im 
September beginnen-
den Saison 2026/27

Weniger gut lief es für die D-Junioren. Bedingt durch einige Abgänge 
vor der Saison blieb nach dem Vizemeistertitel der Vorsaison diesmal 
leider nur Platz 8.
Die Zusammenarbeit soll auch in der Saison 2026/2027 fortgesetzt 
werden. Beide Vereine bedanken sich herzlich bei allen Trainern, Be-
treuern, Eltern und Großeltern für die geleistete Arbeit und Unter-
stützung.   

Text: Lothar Berndt, Maik Deckert
Bilder: FCO/SVN
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Wandergruppe Neugersdorf

Natur und Kultur

Am 5. Juli stiegen 19 wanderlustige Personen in 
Rumburk in den Zug, um mit diesem nach Šlu-
know (Schluckenau) zu fahren. Dort angekommen ging es erst ein-
mal zum Schloss, wo die dortige Imformation, von einigen Stempel-
sammlern „gestürmt“ wurde. Weiter ging es zur Kirche „sv. Vaclav“ 
(heiliger Wenzel). Ein Teil der Wandergruppe umrundete diese auch. 
Danach ging über den Marktplatz und weiter zum Křižova cesta 
(Kreuzweg) am Křižova vrch (Kreuzberg). 
Der Bau des Kreuzwegs wurde übrigens von einen Braugesellen be-
gonnen und später von seinem Sohn weitergeführt. Der Kreuzweg 
befindet neben dem Friedhof. 
Danach ging es auf der Wandermakierung roter Strich weiter zum 
Karlove udoli (Karltal). Das dortige ehemalige Hotel entstand mit 
dem Bau der Eisenbahnstrecke in der Nähe. Von dem damaligen 
Glanz ist nichts mehr übriggeblieben, wobei in den letzten Jahren, 
eine Gruppe von jungen Leuten, die Außenanlagen wieder in Ord-
nung gebracht haben und auch Bäume welche aus dem Gebäude 
wuchsen gefällt haben. 
Danach besuchte die Gruppe noch die Talsperre am Wolfsberg. Dort 
überraschte uns ein starker Regenschauer. Nach einem kurzen Blick 
ging es auf zum Teil ungekennzeichneten Weg und später auf einen 
gelben Strich in Richtung Valdek (Waldecke). Auf den Weg dahin 
wurden noch 6 Marderjunge am Wegrand gesichtet. Das letzte Stück 
des Weges nach Valdek, war die Markierung ein gelbes Dreieck, des-
sen Spitze zur Seite zeigte. Die Wege mit dieser Markierung, in ver-
schiedenen Farben, sind Ortswege von Šluknov mit unterschiedli-
cher Bedeutung.  
Von Valdek aus ging es auf einem Weg mit, bei entsprechendem 
Wetter, schöner Sicht zum Zittauer Gebirge, aber auch zum Jeschken, 
nach Dolni Křečany (Nieder Ehrenberg). Dort gibt es eine Kapelle, 
welche der Heiligen Elizabeth von Thüringen gewidmet ist und 1936 
geweiht wurde. An ihrer Außenmauer erinnern Tafeln mit Namen, an 
die Gefallenen des Ortes im 1. Weltkrieg. Danach ging es zum Bahn-
hof, welchen wir nach ca. 14 km erreichten und wo die Autos auf uns 
warteten. 

Die nächste Tour der Wandergruppe Neugersdorf findet am 9. Au-
gust statt. Der Treffpunkt ist der Verknüpfungspunkt Oberland. 

Die Zeit ist bereits 07:30 Uhr. Der scharfe Start ist 09:00 Uhr an der 
Talstation der Seilbahn auf den Heufuder in Swieradow Zdroj (Bad 
Flinsberg). Die Tour geht über Stóg Izerski (Heufuder), Smrk (Tafel-
fichte), den Tafelstein, Dressler Berg, Grenzdorf, Hennsdorf (Besuch 
Teufelsmühle) und über den Lange Berg zurück zum Parkplatz. 
Unkosten in Klammer Bezahlmöglichkeit (S = Ü 65): 
Parkplatz: 40 Zl (Münzen bzw. Karte)
Seilbahn: 69 Zl, S 63 Zl (Karte, Euro) Teufelsmühle: 36 Zl , S 33 Zl 
(Karte) 
Für die Wanderung sind gute Wanderschuhe und Stöcke erforder-
lich, anspruchsvolle Abstiege!  

Jürgen Freund 
(Text und Fotos)

Kostel sv. Vaclav (Kirche hl. Wenzel)i
 n Šluknov (Schluckenau)

Station am Křižova cesta (Kreuzweg)

Blick vom Křižova vrch (Kreuzberg) zum Jitrovnik (Jüttelsberg)

Überregionales
Gastfamilien gesucht: 	
Eine internationale Begegnung zu Hause ermöglichen
Geborgenheit und interkulturellen Austausch – das können Familien 
in Ebersbach-Neugersdorf auch 2026 wieder erleben, indem sie 
Gastfamilie für internationale Schüler und Schülerinnen werden. 
Rund 200 Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren reisen im Septem-
ber mit der gemeinnützigen Austauschorganisation AFS Interkultu-
relle Begegnungen e.V. nach Deutschland. In einer Gastfamilie erle-
ben die Schüler und Schülerinnen den Alltag, die Kultur und die 
Sprache hautnah und entwickeln sich dabei persönlich weiter. Dabei 
entstehen oft Freundschaften, die ein Leben lang halten.  

Familien aus Ebersbach werden aufgerufen, Jugendlichen aus aller 
Welt eine vorübergehende Heimat zu geben – sei es für einige Wo-
chen oder bis zu einem Jahr. „Die Aufnahme eines Gastkindes bietet 
eine bereichernde Perspektive auf den eigenen Alltag und fördert 
die interkulturelle Verständigung in unserer Gemeinschaft“, betont 
Verena Hergenröder. „Wer ein Gastkind aufnimmt, schenkt nicht nur 
Geborgenheit, sondern erlebt auch eine Weltreise in den eigenen 
vier Wänden.“  

Vielfalt und Offenheit sind gefragt 
Gastfamilien bei AFS sind so vielseitig wie das Leben: Ob Groß- oder 
Kleinfamilie, Paare mit oder ohne Kinder, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare oder Senioren – alle, die Neugier und Gast-
freundschaft mitbringen, sind willkommen. Erforderlich sind nur ein 
großes Herz, ein freies Bett und Offenheit für eine andere Kultur.  

Die Aufnahme kann ab sechs Wochen bis zu einem Jahr erfolgen. 
AFS begleitet und betreut die Gastfamilien dabei engmaschig: 
Neben ehrenamtlichen Ansprechpartner und Ansprechpartnerinnen 

Marktplatz 
mit Rathaus in 
Šluknov

Gastfamilie gesucht, 
Foto: 
AFS Interkulturelle 
Begegnungen e.V.
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Termine in der Nachbarschaft

vor Ort steht die AFS-Geschäftsstelle über eine 24/7-Hotline zur Ver-
fügung. In besonderen Fällen ist ein Zuschuss zu den Haushaltskos-
ten möglich.  

Interesse geweckt? Jetzt Gastfamilie werden und weltweit ver-
netzen! 
Familien, die Teil dieser interkulturellen Erfahrung werden möchten, 
können sich direkt an AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. wenden. 
Weitere Informationen unter: 

www.afs.de/gastfamilie 
Telefonisch unter 040 399222-90 
oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de. 

Sachsens Schülerinnen 
und Schüler entscheiden über 
Hilfsprojekte weltweit
Rund 80 Schülerinnen und Schüler 
aus ganz Sachsen haben am ver-
gangenen Wochenende in Pirna da-
rüber entschieden, welche internationalen Projekte im Jahr 2026 
durch das Programm „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ ge-
fördert werden. 

Als Jugendjury prüften sie Projektanträge, diskutierten Kriterien 
globaler Gerechtigkeit und wählten die Vorhaben aus, die in diesem 
Jahr unterstützt werden sollen. Dabei wurden folgende Projekte für 
eine Förderung ausgewählt:

•	 Krankenhaus in Laayoun – Algerien – ZEOK e. V (Leipzig)
•	 Bildung braucht Raum – Ausbildung mit Zukunft – Ruanda –  

Sustainable Villages Foundation (Potsdam)
•	 StartSafe Mongolei – Sicherer Start ins Leben: Wissen, Präventi-

on und Begleitung für Familien – Mongolei – Integrationsge-
meinschaft ausländischer Erwerbstätiger e.V. (Dresden)

Die Jurytagung ist ein zentraler Bestandteil von genialsozial. Die Ju-
gendlichen arbeiten am Aktionstag an einem selbst gewählten Ar-
beitsplatz, spenden ihren Lohn und entscheiden über die Verwen-
dung der Mittel. Für den Aktionstag am 30. Juni haben sich bereits 
über 240 Schulen angemeldet, die sächsische Jugendstiftung rech-
net mit rund 37.000 Teilnehmenden. Jedes Jahr fließen dadurch er-
hebliche Mittel in soziale Initiativen, Bildungsarbeit und Entwick-
lungszusammenarbeit.

Seit Bestehen des Programms konnten bereits über 60 Projekte im 
Globalen Süden sowie mehr als 2.500 lokale Vorhaben in Sachsen 
unterstützt werden. Von den gesammelten Geldern gehen 50 % an 
die ausgewählten globalen Projekte, 30 % an lokale Projekte gegen 
Armut und Benachteiligung an Schulen und im direkten Umfeld in 
Sachsen, 20 % in die Bildungsarbeit und die Organisation des Akti-
onstages.

Damit Schülerinnen und Schüler einen passenden Arbeitsplatz für 
den Aktionstag finden, sind sächsische Unternehmen, Verwaltungen 
und Vereine herzlich eingeladen, sich als Einsatzstelle auf der genial-
sozial- Plattform zu registrieren. Zeigen Sie soziales Engagement, 
bieten Sie Jugendlichen Einblicke in Ihre Arbeitswelt und werden Sie 
Teil der größten solidarischen Jugendaktion Sachsens!

Stimmen aus der Jurytagung
„An diesem Wochenende habe ich viele coole Dinge über die Projek-
te und auch in den Workshopsgelernt. Ich habe außerdem viele neue 
Menschen getroffen und Vereine, die viel in der Welt bewegen.”
–  Teilnehmer der Jurytagung, 17 Jahre 

„Trotz Krisen, Kriegen und Unsicherheiten beweisen sächsische Ju-
gendliche jedes Jahr, dass Solidarität stärker ist als Resignation. Bei 
der Jurytagung übernehmen sie Verantwortung für echte Verände-
rung und entscheiden, welche Projekte durch den genialsozial Akti-
onstag Wirklichkeit werden.“
– Florian Sievert, Programmleiter genialsozial– Deine Arbeit gegen 
Armut 

Stimmen zum Aktionstag
“Das Projekt genialsozial verbindet soziales Engagement mit ersten 
praktischen Einblicken in die Arbeitswelt. Unternehmen können an 
diesem Tag ihr gesellschaftliches Engagement sichtbar machen, sich 
als attraktive Arbeitgeber präsentieren und mit potenziellen Nach-
wuchskräften direkt ins Gespräch kommen.”
– Dirk Panter, Sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit, Ener-
gie und Klimaschutz

Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de 
Sächsische Jugendstiftung

genialsozial ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit in-
haltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk 
Sachsen e.V. Die Sparkassen-Finanzgruppe Sachsen ist Hauptsponsor 
und Ministerpräsident Michael Kretschmer Schirmherr der größten 
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 

Seifhennersdorf
01.08.2026
18:30 Uhr	 Bulnheimer Kulturtage August 2026
	 Gesangsduo A. Braun & P. Fischer
	 Eintritt frei, wir bitten um eine Spende
	 Traditionshof Bulnheim e.V. Seifhennersdorf
	 Zugang gegenüber Nordstraße 30

06.08.2026
15:00 Uhr	 Theater: Gräfin Cosel
	 Tischsitten zur Zeit August des Starken“
	 Der Pianist Dr. Vladimir Heuler begleitet 		

die Gräfin Cosel am Klavier. Eintritt frei, 		
wir bitten um eine Spende

	 Traditionshof Bulnheim e.V. Seifhennersdorf
	 Zugang gegenüber Nordstraße 30

13.08.2026
19:00 Uhr	 Konzert: „Fauler Lenz“
	 Karten (begrenzte Anzahl wegen Raumgröße) nur 

im Vorverkauf und auf Bestellung, 10,00 Euro
	 Abholung zu unseren Öffnungszeiten 		

jeden Freitag 10:00-12:00Uhr
	 Telefon: 03586/406166, E-Mail: 			 

traditionshof.bulnheim@gmail.com
	 Traditionshof Bulnheim e.V. Seifhennersdorf
	 Zugang gegenüber Nordstraße 30

23.08.2026
15:00 Uhr	 Konzert zum Tag der Oberlausitz
	 Akkordeongruppe der Musikschule Fröhlich
	 Äberlausitzer Wurzelzwerge der Grundschule 	

Seifhennersdorf, Kaffee und Kuchen, Eintritt frei, 
	 wir bitten um eine Spende
	 Traditionshof Bulnheim e.V. Seifhennersdorf
	 Zugang gegenüber Nordstraße 30

Oppach
23.08.2026
09:30 Uhr	 45. Bielebohlauf 
	 Die Laufveranstaltung führt die Teilnehmenden auf 

Strecken von 4,9 km (auch Walking möglich), 
	 12 km und 20 km durch die Landschaft des Lausit-

zer Berglandes um den Bieleboh. Zudem gibt es 
einen Bambinilauf von 400 m und eine Kinderstre-
cke von 1,5 km. Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter: https://oberlausitzer-laeufercup.de/
bielebohlauf-oppach

	 Sportstadion Oppach
	 Lindenberger Straße 33a, 02736 Oppach
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Kottmar – OT Eibau
20.08.2026
18:30 Uhr	 Programm zum Tag der Oberlausitz 			 

mit der Gruppe „Mundoart vun Kupper“ 		
	auf dem Faktorenhof Eibau

	 Eintritt frei
	 Hauptstraße 214a, 02739 Kottmar-Eibau

21.08.2026
13:00 – 	 Regio-Markt auf dem Lerchenberghof
17:00 Uhr	 Ebersbacher Weg 22, 02739 Eibau

Vorschau 12.10.26	
	 Kinder-Ferienprogramm – Musikalische
	 Geschichtenerzählung mit 
	 Anna-Maria Danzeisen (für Kinder ab 4 Jahre)
	 Einlass ab 09.00 Uhr/Beginn um 09.30 Uhr/ Eintritt 3 €

PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Suche
Suche Buch 500 Jahre Fugau Teil 2 von  Gottfried Engel 
Tel. 03586 311533/ 
E-Mail juttawedlich@web.de

2-Raum Wohnung möbliert im OT Ebersbach/Sa. in zentraler, ruhi-
ger Lage, günstig im EG zu vermieten, 30 m², Küche, Dusche/WC, 
Wohn- und Schlafzimmer, Gasheizung, PKW- Stellplatz vorhanden. 
Zu erfragen unter 03586 / 364944

Vermietung

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

• 17"-Leichtmetallfelgen
• LED-Scheinwerfer 
• Intelligenter Autonomer Not- 
  brems-Assistent vorne mit Fuß- 
  gänger- & Radfahrererkennung 
und Kreuzungs-Assistent 

• 12,3"-Farbdisplay mit Touch- 
  screen

Nissan Qashqai 
Acenta

1,3 l DIG-T Mild Hybrid 6MT, 
4x2, 116 kW (158 PS), Benziner

Nissan Qashqai Acenta 1,3 l Mild-Hybrid 116 kW (158 PS) 
Schaltgetriebe, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 
6,3 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 142 (g/km); 
CO₂-Klasse: E.
¹Nissan Angebotspreis: € 26.855,–, zzgl. € 1.190,– Überfüh-
rungskosten. Leasingsonderzahlung € 0,–, Laufzeit 48 Mo-
nate (48 Monate à € 199,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, 
Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten € 10.742,–, Gesamt-
betrag inkl. Leasingsonderzahlung und Überführungskosten 
€ 10.742,–. Ein Angebotsbeispiel von Nissan Financial Ser-
vices, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung 
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für 
Privatkunden. 

Ab € 199,–¹ pro Monat leasen. 

Jetzt mit 
€ 0,– Anzahlung
und 0 % Zinsen.

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de

 Einbau genormter Bauelemente 
 Trockenbau  Hausmeisterdienste

Goethestraße 6 • 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon 03586 369289 • Handy 0160 6322585

knut.wuensche@t-online.de

Ihr Partner für
• Grundstückspflege
• Reparaturen
• Haushaltsnahe Dienstleistungen

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 09/2026: 18.08.2026
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 29.08.2026 
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.

Rumburger Straße 71 a › 02730 Ebersbach-Neugersdorf  (ehem. Tankstelle Freund)
Inh. Jens Petters – KFZ-Techniker / Meister › Mobil 0162 9810861 

E-Mail: jens.petters@yahoo.de

 Inspektion bzw. Wartung Ihres PKW
 Unfallinstandsetzung PKW und 

Kleintransporter
 HU/AU täglich
 Reifendienst
 Autoglas/Scheibenreparatur
 MIG/MAG-Autogen Schweißarbeiten
 Klimaanlagenwartung/-Instandsetzung
 elektronischer Stoßdämpfertest

 Ersatzteilhandel
 Unterbodenversiegelung
 Elektronikdiagnose
 Achsvermessung
 Instandsetzung Generator 

und Anlasser
 PKW-Transporte (nicht Ausland)
 Vertrieb von Kommunaltechnik
 Sägekettenschärfdienst

Autoservice Autoservice 44 you you

03586
7999817

Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4

www.stempel-selbst-gestalten.de


